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DRK KLEIDERSHOP
Winterbekleidung durch frische 

Frühlings-Sommerware ersetzt

Lesen Sie mehr auf Seite 17. 

MIT KREATIVITÄT GEGEN 
HUNDEHAUFEN AUF WEGEN
Kita Mühlennest Wendhausen

Lesen Sie mehr auf Seite 4. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

fliesen - jo
direktimport e.k.

Alte Frankfurter Strasse 182
38122 Braunschweig

Fax: (0531) 87 88 394
www. iesen-jo.de

Tel.: (0531) 87 88 384

Bei uns  nden Sie ALLES...
� große Auswahl an Wand- und Boden iesen
� Feinsteinzeuge in vielen Farben und Formaten
� Glas- und Natursteinmosaike
� Baustoffe und Werkzeuge für die Fliesenverlegung

...und noch vieles mehr!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Bei uns nden Sie ALLES

Qualität 
         muss nicht immer

                       teuer sein!

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Maifrühstück am 7. Mai 
vor dem Rathaus 

LEHRE Maibaum wird aufgestellt und der „Tag des offenen Rathauses“ gefeiert

Am Sonnabend, 7. Mai, fi ndet ab 9:30 
Uhr ein Maifrühstück rund um das 
Rathaus in Lehre statt. Anlässlich des 
50jährigen Gemeindejubiläums sind 
rund herum einige Aktion geplant. 
„Nach dem Erfolg mit dem Junifrüh-
stück 2018 wollten wir schon 2020 wie-
der ein Frühstück am Rathaus anbie-
ten, aber daraus wurde ja bekanntlich 
bisher nichts“, so Heinrich Köther, Leh-
res Ortsbürgermeister.

Für das Frühstück stehen rund 100 
Plätze auf Bierzeltgarnituren zur Ver-
fügung. Bei Schlechtwetter fi ndet das 
Frühstück im Rathaus statt. Hierfür 
sind Voranmeldungen ab dem 4. Ap-
ril über die folgenden Kontaktdaten bis 
zum 29. April möglich:
E-Mail: zusammen@gemeinde-lehre.

de, Telefon: 05308 699222 
(Montag - Freitag 15 bis 17 Uhr)
„Es handelt sich um ein Mitbring-

frühstück, das hat sich 2018 bewährt 
und wurde begeistert angenommen“, 
so Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch. „Und vom Ortsrat gibt es kleine 
süße Überraschungen“ ergänzt Diana 
Siedentopf, stellvertretende Ortsbür-
germeisterin Lehre. Und EDEKA Leh-
re bietet wieder die Frühstückskörb-
chen für 10 Euro (eine Person) und 20 
Euro (zwei Personen) an, hier sind die 
Bestellungen im Markt bis zum 3. Mai 
direkt im Markt in der Campenstraße 
möglich. Wie beim ersten Frühstück 
geht der Erlös an einen guten Zweck.

Neben dem Frühstück hat das Or-
ganisationsteam aber noch so einiges 

mehr geplant. Organisiert und veran-
staltet wird der Tag vom Ortsrat Lehre, 
vom Rathausteam, von Lehres Ortshei-
matpfl eger, vom Unternehmerinnen-
Stammtisch, von der Ortsfeuerwehr 
und vom Kulturverein Lehre.

Um 9 Uhr wird an diesem Tag dem 
Maibaum die Krone aufgesetzt, dies 
soll, wie der ganze Vormittag musika-
lisch begleitet werden. Um 10 Uhr er-
öff net Lehres Heimatpfl eger Wilhelm 
Knigge im Obergeschoß des Rathauses 
die Ausstellung „Lehre im Wandel der 
Zeit“ Rückfragen in den Rathausbüros 
zur Verfügung. 

Und Familie Pfeifer aus Lehre wird 
die Glasfront des Ratssaals mit bunten 

Fingerfarben und der Hilfe vieler Kin-
der bunt erstrahlen lassen. Hier soll an 
diesem Tag ein „Friedensbaum“ ent-
stehen, dafür dürfen die Kinder ihre 
Handabdrücke hinterlassen.

Unter dem Motto „50 Jahre Gemein-
de Lehre – Gemeinsam besser“ war-
ten aber noch einige Überraschungen 
mehr an diesem Tag auf die großen und 
kleinen Besucherinnen und Besucher. 

Sensibilisierung
LEHRE Hundehalter

Unsere Landwirte bitten darum, ih-
re Wiesen, somit ihre landwirtschaft-
lich genutzten Flächen, nicht zu betre-
ten und auch Hunde darauf nicht lau-
fen zu lassen, sondern die öff entlichen 
Wege zum Auslauf zu nutzen.

Hinweis der Landwirte: Das Futter 
wird in der wichtigen Zeit der Vegeta-
tion kaputt getreten und der Hundekot 
im eingepressten Futter macht die Tie-
re, die dieses fressen krank. Für die bei 
Pferden und Kühen entstehende Ner-
venerkrankung, „Botulismus“ gibt es 
keine Heilmethode außer das Tier ein-
zuschläfern. Aus diesem Grund sind 
die Tierhalter so ängstlich. 

Für die Hundehalter wiederum wird 
eine öff entliche Fläche gesucht, auf der 
diese ihre Hunde auch in der Brut- und 
Setzzeit ohne Leine ausführen können. 
Bisher ist dafür keine Fläche bekannt. 
Ich nehme gerne Vorschläge entgegen.                                   

Kerstin Jäger

2018 fand das erste offene Frühstück rund ums 

Rathaus statt, rund 100 Menschen nahmen teil.Fo
to

: G
em

ei
n

d
e 

Le
h

re
, s

ch
u

et
ze

n
sw

er
t.

d
e

https://rundschau.news

IN KÜRZE
8. APRIL: KONZERT ZUM 

WELTFRAUENTAG

Anlässlich des Frauentags 2022 ist 
ein Konzert mit Chansons von Marie-
Luise Linnemann am Freitag, 8. Ap-
ril, um 18 Uhr im Rathaus Lehre ge-
plant. Anmeldungen sind notwen-
dig bei Julia Carluccio – per E-Mail an 
gleichstellung@gemeinde-lehre.de 
oder unter Telefon 05308 699-34.

28. APRIL: RATHAUS BETEI-

LIGT SICH AM ZUKUNFTSTAG

Die Gemeinde Lehre bietet in die-
sem Jahr wieder in beschränkter An-
zahl Plätze für den Zukunftstag (Girls 
beziehungsweise Boys Day) an – 
während Jungs einen Tag in die Ar-
beit der pädagogischen Fachkräfte 
in der Kita schnuppern können, bie-
tet das Rathaus für Mädchen ein Pro-
gramm, bei dem sie die Arbeit von 
Bauamt, Ordnungsamt und Feuer-
wehr kennenlernen können. Anmel-
dungen sind möglich bei der Gleich-
stellungsbeauftragten Julia Carluc-
cio – per Email an gleichstellung@
gemeinde-lehre.de oder unter Telefon 
05308 699 34.

FLECHTORF: TESTEN UND 

IMPFEN IM APRIL

Das Abstrichzentrum im DGH 
Flechtorf hat an den Osterfeiertagen 
nach aktuellem Stand wie folgt geöff -
net: Karfreitag und Ostersamstag: 9 bis 
13 Uhr, Ostersonntag und Ostermontag 
geschlossen. Geimpft wird im Testzen-
trum an folgenden Tagen: Jeweils mitt-
wochs und samstags: am 6. Und 20. 
April von 13 bis 18 Uhr und am 9. und 
23. April von 9 bis 15 Uhr.

Aktuelle und weitere Informationen 
finden sie unter https://www.lehre.
de/rathaus-buergerservice/corona.

BÜRGERMEISTER BIETET 

SPRECHSTUNDEN AN

Die nächsten Samstags-Sprechstun-
den mit Bürgermeister Andreas Busch 
fi nden am 2. April und 7. Mai von 10 bis 
12 Uhr im Rathaus Lehre statt. Auch 
das Einwohnermeldeamt im Rathaus 
ist an diesen Tagen geöff net. Termin-
vereinbarungen für die Bürgermeis-
ter-Sprechstunde sind möglich per 
Mail an stab@gemeinde-lehre.de oder 
unter Tel. 05308 699 20.

FREIWILLIGENAGENTUR 

INFORMIERT

Die Freiwilligenagentur bietet im-
mer montags und donnerstags von 
14:30 bis 18:30 Uhr im Rathaus Leh-
re eine Sprechstunde an. Eine Anmel-
dung bei Mark Gindera ist nötig unter 
Tel. 0531-4811020 oder per E-Mail an 
m.gindera@engagiert-lehre.de. 

PALLIATIVNETZ BERÄT

Eine Sprechstunde mit dem Vor-
stand des Palliativnetzes der Gemein-
de Lehre im Rathaus Lehre kann indi-
viduell vereinbart werden - unter Tel. 
05308 69934 oder per E-Mail an info@
palliativ-lehre.de

INFOS ZUR RENTE

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel. 05304 930990 oder 
0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE

Bei Fragen rund ums Thema Pflege 
wenden Sie sich an den Pflegestütz-
punkt des Landkreises Helmstedt. Dies 
ist möglich unter Tel. 05351 121-2470.



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 7. Mai 2022.
Redaktionsschluss ist am 

Dienstag, den 26. April
um 12 Uhr.

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst 
für die Gemeinde 
Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr

Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr

Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-
Notdienst 
Die nächste 
Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
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Sprechzeiten der
Gemeinde

Das Rathaus ist seit 1. April wieder  
für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet.
Terminvereinbarungen werden 
weiterhin bevorzugt. Diese sind 
möglich unter 05308 6990 oder 
per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Bürgermeister
Verwaltungsleitung

Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 01
Kommunikation & Gremien

Fachbereichsleitung
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Personal & Planung

Fachbereichsleitung
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ............................................................-29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzen & Steuern

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Ordnung & Soziales
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn ....................................................................- 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bauen & Immobilien
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski .........................................05308 699 108
m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanager
Jonas Weusthoff ................................................ 0171/9735020
klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
datenschutz@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............................0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............................0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Steinborn ............................0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Ponath .......................................05309 8673

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: seit April wieder geöffnet - mittwochs 17 bis 
19 Uhr und freitags 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Ausnahmsweise in den Osterferien geöffnet.
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen
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Müllabfuhr Termine

Restabfall

13. und 28. April

Bio-Tonne, Gelber Sack

7. und 22. April und 5. Mai

Altpapier

22. April

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne

7. und 22. April, 5. Mai

Altpapier

7. April und 5. Mai

Restabfall

13. und 28. April

LEHRSCHER BOTELEHRSCHER BOTE

Sitzungstermine
LEHRE April

Für den Monat April 2022 waren bei 
Redaktionsschluss noch keine Sit-
zungstermine bekannt. Es kann nach 
Redaktionsschluss jedoch zu Ände-
rungen gekommen sein. Bei Fragen zu 
den Sitzungsterminen steht Ihnen in 
der Gemeindeverwaltung Lehre Ani-
ta Remus, Tel.: 05308 699 20, E-Mail: 
a.remus@gemeinde-lehre.de, jeder-
zeit gern zur Verfügung. Aktuelle In-
formationen können Sie  zudem auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
(www.gemeinde-lehre.de) unter der 
Rubrik Verwaltung und Politik im Me-
nü Bürger- und Ratsinformationssys-
tem einsehen.

Geänderte 
Abfuhrtermine

LEHRE Hausmüll- und Wertstoffabfuhr
Aufgrund der Feiertage am 15. und 

18. April verschiebt sich die regelmä-
ßige Hausmüll- und Wertstoff abfuhr 
wie folgt: Die regelmäßige Abfuhr in 
der Woche vom 12. bis 15. April wird 
jeweils einen Tag vorverlegt. Die Ab-
fuhrtermine vom 18. bis 22. April ver-
schieben sich jeweils auf den folgen-
den Wochentag.

Die geänderten Abfuhrtermine 
sind bereits in den Abfuhrkalendern 
berücksichtigt. Diese sind im Rat-

haus Lehre sowie auf der Homepage 
des Landkreises www.Helmstedt.
de erhältlich. Die Thermische Res-
tabfallvorbehandlungsanlage (TRV) 
der EEW Energy from Waste GmbH, 
das Kompostwerk sowie die Annah-
mestelle von Elektro- und Elektro-
nikgeräten bei der Firma Veolia Um-
weltservice Nord GmbH bleiben an 
den Feiertagen sowie am 16. April ge-
schlossen.

75 Jahre Sportverein
BRUNSRODE Feier am 25. und 26. Juni

Am 25. und 26. Juni feiert der SV 
Brunsrode sein 75jähriges Bestehen. 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen!

Am ersten Tag wollen wir 75 Sport-
abzeichen ablegen. Ein ambitioniertes 
Ziel, welches jedoch mit vielen Gästen 
zu schaff en sein sollte. Sei auch Du da-
bei, denn gemeinsam sind wir stark! 

Neben dem Jürgen-Moll-Turnier stel-
len sich die Gruppen des Vereins vor. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Am Samstagabend wird ein DJ aufl e-
gen.Abschluss des Festwochenendes 
wird ein Bürgerfrühstück am Sonntag 
sein. Über viele Gäste würden wir uns 
freuen.                           André Meinhardt

Einladung zur
Sprechstunde

BEIENRODE

Ich lade die Beienroder 
Bürger:innen am Sonntag den 24. 
April in der Zeit von 10 Uhr bis 11:30 
Uhr zu einer Bürgermeistersprech-
stunde in der Dorfgemeinschafts-
anlage ein.

In dieser Zeit können die 
Einwohner:innen gerne dort vor-
bei kommen und mit mir persön-
lich über ihre Anliegen sprechen.

Kai Rosilius

Ortsbürgermeister

Wichtiger Hinweis!
LEHRE Beratung im Sozialverband VdK

Nächste Sozialrechtsberatung, für 
Mitglieder in allen sozialrechtlichen 
Angelegenheiten, am Donnerstag, 
19. Mai, von 14 – 15 Uhr im Rathaus Leh-

re. Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten bei der VdK - Geschäfts-
stelle Braunschweig unter Telefon 0531 
2611869. 
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Rund 200 Menschen beteiligen 
sich an der Mahnwache 

LEHRE Solidarität und Hoffnung auf baldiges Kriegsende

Eine Mahnwache für die vom Krieg 
betroffenen Menschen in der Ukrai-
ne fand jetzt vor dem Rathaus der Ge-
meinde Lehre statt. Rund 200 Men-
schen kamen, um ihre Solidarität aus-
zudrücken und sich gegen den Krieg 
zu positionieren. Die passenden Wor-
te fanden der Ratsvorsitzende Jürgen 
Haberland für die im Rat vertretenen 
Parteien und Bürgermeister Andreas 
Busch, auch im Namen der Gemeinde-
verwaltung.

„Mit dieser Mahnwache verbinden 
wir natürlich auch die Hoffnung auf 
ein baldiges Kriegsende und dass die 
Opferzahlen nicht ins Unermessliche 

steigen“, so der Ratsvorsitzende Jür-
gen Haberland. „Ich bin vor allem be-
eindruckt und begeistert, dass so viele 
Menschen hier heute ein Zeichen set-
zen wollten für die Menschen in der 
Ukraine“, ergänzte Bürgermeister An-
dreas Busch und dankte allen Betei-
ligten für ihre Unterstützung – die im 
Rat der Gemeinde vertretenen Partei-
en waren sofort bereit, die Aktion zu 
unterstützen. Ebenso die Kirchen, die 
die Mahnwache mit Glockengeläut 
unterstützten. Der Fahnenshop von 
Axel Bach beteiligte sich mit Ukraine-
Flaggen, Schals und Caps an der Akti-
on, Grablichter hat Edeka in Lehre ge-

sponsert und die blau-gelbe Beleuch-
tung des Rathauses hatte Bernd Hahn 
von der Firma Event.Equipment kos-
tenlos übernommen. Renate Schmidt 
aus Essehof verteilte zusätzlich blau-
gelbe Masken. Anwesende des Kinder-
hauses Kutzner hatten sogar ein Plakat 
für den Abend vorbereitet und wäh-
rend der Ansprachen hochgehalten. 
Darauf zu lesen: Gegen Krieg! Überall!“ 
„Eine tolle Sache – das Laken soll künf-
tig im Rathaus zu sehen sein“, kündig-
te Andreas Busch an. Am Ende freuten 
sich alle Beteiligten inklusive der Poli-
zei vor Ort über eine erfolgreiche und 
entspannte Mahnwache.

Wer die Menschen in der Ukraine 
darüber hinaus unterstützen möch-
te, kann sich noch an der Spenden-
sammlung der Gemeinde Lehre be-
teiligen – jeder noch so kleine Betrag 
hilft und kommt Solotschiw, der ukra-
inischen Partnerstadt Schöningens zu 
Gute. Spenden sind möglich unter dem 
Stichwort „Ukraine“ auf das Konto mit 
der IBAN DE11 2699 1066 8151 5710 00 
(Volksbank Brawo). Sachspenden neh-
men die Hilfsorganisationen im Land-
kreis Helmstedt aktuell nur sehr ein-
geschränkt an.

Rund 200 Menschen begleiteten gestern Abend die Mahnwache vor dem Rathaus Lehre.
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Veranstaltungen möglich, 
aber weiterhin ungewiss

LEHRE Osterfeuer
Viele Menschen in der Gemeinde 

Lehre fragen sich, ob in diesem Jahr 
in ihrer Ortschaft wieder ein Oster-
feuer stattfindet. Die Antwort gestal-
tet sich etwas schwieriger. Grund-
sätzlich ist die Veranstaltung nach 
zwei Jahren Zwangspause wieder 
erlaubt, allerdings steht aktuell noch 
nicht endgültig fest, welche Aufla-
gen gemäß des Infektionsschutzge-
setzes eingehalten werden müssen. 
Entsprechend haben sich auch noch 
nicht alle Veranstalter entschieden, 
ob sie diesen Umstand auf sich neh-
men.

„Grundsätzlich sehen wir bei Ver-
anstaltungen rund ums Osterfeuer 
keine größere Gefahr einer Anste-
ckung, wenn bestimmte Hygiene- 
und Schutzmaßnahmen eingehalten 
werden“, so Bürgermeister Andres 
Busch. Auch die Corona-Verordnung 
des Landes lässt die Traditionsveran-
staltungen grundsätzlich wieder zu. 
Doch noch immer stehen die genau-
en Vorgaben dazu nicht endgültig 

fest, entsprechend schwer ist es für 
die Veranstalter, hier eine Entschei-
dung zu treffen. 

In einigen Ortschaften wie Essen-
rode und Beienrode sind die Veran-
stalter sich schon relativ sicher, dass 
sie ihr Osterfeuer veranstalten wol-
len, wenn die Rahmenbedingun-
gen dies zulassen. Wendhausen und 
Flechtorf tendieren zur Absage. Al-
le anderen Ortschaften wollen noch 
eine Entscheidung treffen. Wichtig: 
Selbst bei grundsätzlicher Bereit-
schaft, kann es auch kurzfristig noch 
zu Absagen kommen. Wir bitten al-
so darum, die aktuellen Informatio-
nen der jeweiligen Veranstalter zu 
verfolgen.

Wichtig: Auch ob und wieviel Ab-
brennmaterial eingesammelt wird, 
entscheiden die Veranstalter selbst-
ständig. Wer unsicher ist, sollte al-
so davon ausgehen, dass er auch in 
diesem Jahr seinen Grünschnitt ganz 
normal über die Entsorgungszentren 
entsorgen muss.

Heimische Baumarten  
entdecken

ESSEHOF Spaziergang auf Baumlehrpfad
Auf dem Baumlehrpfad in Essehof 

können heimische Bäume entdeckt 
werden. Dieser wurde 2010 von den 
Niedersächsischen Landesforsten 
angelegt, um den Weg zum Kral at-
traktiver zu gestalten und die Vielfalt 
der verschiedenen Baumarten erleb-
barer zu machen. 

„Ein Spaziergang entlang des 
Baumlehrpfades lohnt sich sowohl 
für große als auch kleine Waldbesu-
cherinnen und –besucher“, betont 
Gemeindebürgermeister Andre-
as Busch. Dorthin gelangt man über 
den Forstweg.

Der Lehrpfad soll für die Bedeutung 
der Bäume als wichtige Bausteine 
des Ökosystems sensibilisieren. Sie 
produzieren durch die Photosynthe-
se der Blätter Sauerstoff. Für diesen 
Prozess nehmen sie Kohlendioxid 
auf und bremsen somit den Klima-
wandel aus. Darüber hinaus bieten 
Bäume geschützte Lebensräume für 
verschiedene Tiere an und fördern 
damit die Artenvielfalt. Alle Besuche-

rinnen und Besucher werden daher 
gebeten, sich ruhig und rücksichts-
voll zu verhalten. In der im Frühling 
beginnenden Brut- und Setzzeit be-
nötigen Waldtiere und ihre Junge be-
sonders viel Ruhe.

Wer Interesse daran hat, mehr über 
die heimischen Baumarten zu erfah-
ren kann im Waldforum Riddags-
hausen Führungen mit Waldpädago-
ginnen und –pädagogen der Nieder-
sächsischen Landesforsten buchen. 
Eine vorherige Terminvereinbarung 
ist telefonisch unter 0531 7074 833 er-
forderlich. Weitere Informationen 
gibt es auch auf der Homepage un-
ter https://www.riddagshausen.net/ 
naturschutzgebiet/waldforum/.
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Auf einem Spaziergang auf dem Baumlehrpfad in Essehof können Besuche-

rinnen und Besucher heimische Baumarten entdecken.

Freiwillige Helfer packen  
Spendenpakete für die Ukraine

LEHRE Hohe Hilfsbereitschaft

Insgesamt acht Fahrzeugladungen 
mit Sachspenden und Verbandskästen 
haben elf freiwillige Helfende gepackt 
und in ein Schutzlager in Polen gefah-
ren. Von dort aus fuhren die Freiwil-
ligen an die slowakisch-ukrainische 
Grenze, um 16 ukrainische Schutzsu-
chende abzuholen und sicher aus dem 
Krisengebiet zu befördern.

„Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern“, sagen Birgit Bierwirth aus Leh-
re und ihre Freundin Ileen Obermann. 
Zum einen haben Freunde und Be-
kannte sowie Menschen aus der Ge-
meinde Lehre Sachspenden für die 
Hilfsaktion bereitgestellt, zum ande-
ren haben sich Herr Bartsch der EDE-
KA-Filiale in Lehre und der Wasserver-

band Weddel-Lehre mit Spenden be-
teiligt. Darüber hinaus hat die Firma 
TenneT Fahrzeuge für den Transport 
der Güter zur Verfügung gestellt. 

Die Fensterscheiben der Fahrzeu-
ge wurden mit selbstgemalten Bil-
dern von Kindern der Kita Essenrode 
geschmückt. „Unsere Kinder fanden 
es sehr aufregend, Bilder für die Men-

schen in der Ukraine zu malen. Viel-
leicht konnten wir so ein klein biss-
chen Freude dort verbreiten“, sagt Ein-
richtungsleiterin Sabine Günther.

Als die Beteiligten der Hilfsaktion in 
Kalowice angekommen sind, wurden 
sie freudig begrüßt. „Entgegen all un-
serer Vorstellungen wurden wir vor 
Ort von der Bürgermeisterin, der Feu-
erwehr und freiwilligen Helfern mit ei-
nem großzügigem Frühstück empfan-
gen“, erzählt Bierwirth. In dem Lager 
in Kalowice leben bereits 120 Flücht-
linge, davon 65 Kinder. „Staatliche För-
derungen kommen leider noch nicht 
an, die Gemeinde unterstützt aus eige-
ner Tasche, wo sie nur kann“, so Bier-
wirth weiter. 

Nach dem Halt in Kalowice mach-
ten sich die Helferinnen und Helfer 
in Richtung Michalovce in der Slowa-
kai auf, um von dort aus an die slo-
wakisch-ukrainische Grenze in Vysne 
Nemecke zu fahren und ukrainische 
Schutzsuchende abzuholen. Nachdem 
mithilfe eines Übersetzers 16 Perso-
nen an die Helfenden vermittelt und 
in den Fahrzeugen untergebracht wur-
den, trat die Hilfstruppe den Rückweg 
nach Deutschland an. „Dank der Orga-
nisation unserer Konvoibegleiter ha-
ben wir allen eine private Unterkunft 
vermitteln können“, berichten Bier-
wirth und Obermann. Für sie war es 
eine sehr emotionale und auch bedrü-
ckende Erfahrung. „Einen besonderen 
Dank möchten wir der „Freien Ukraine 
Braunschweig e.V.“ aussprechen. Wir 
haben tolle, hilfsbereite Menschen auf 
dieser Reise kennengelernt.“

Hilfsaktion für die Ukraine
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Solidarisch mit der Ukraine 
LEHRE Oberschule für den Frieden

Aus Solidarität mit den Menschen 
in der Ukraine spielten am vergange-
nen Freitagmorgen viele Radiosender 
in einer europaweiten Aktion als Zei-
chen des Zusammenhalts und der Un-
terstützung zur selben Zeit dasselbe 
Lied: „Give Peace a Chance“ von John 
Lennon. Auch in Lehre ertönte Musik.

Am Freitagvormittag haben sich 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
Lehrkräfte der Oberschule Lehre auf 
dem Schulhof versammelten, um für 
den Frieden in der Ukraine zu singen. 
So ertönten in der großen Pause die 
Klänge des Liedes „Imagine“ von John 
Lennon. 

„Wir stehen auf und bringen unseren 
Protest gegen den Krieg friedlich zum 
Ausdruck, indem wir gemeinsam soli-
darisch für die Menschen in der Ukrai-
ne singen“, erklärte Schulleiterin Antje 
Thomsen. Sie hätte in der vergangenen 
Woche gemerkt, dass sich die Schüler 
sehr mit Konflikt zwischen Russland 
und der Ukraine beschäftigen. „Und 
das ist auch gut, dass sie mit den Leh-
rern darüber reden“, so Thomsen.

„Tolles Engagement der jungen Men-
schen! In Zeiten wie diesen ist es wich-
tig, enger zusammenzurücken“, sagt 
Bürgermeister Andreas Busch.

AUS DEM RATHAUS
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LEBENSRÄUME FÜR SENIOREN

Wichtige Entscheidungen treffen Sie am besten mit Kopf und Bauch.

Stiemerling Senioren-Residenz · Schöppenstedter Straße 20 · 38154 Königslutter · Tel.: 0 5353 / 911-0 ·  www.stiemerling.info

SENIOREN-RESIDENZEN

AMBULANTE PFLEGE

TAGESPFLEGE

SENIOREN-WOHNUNGEN

Dazu sollten wir uns kennenlernen. 

Wir zeigen Ihnen gern unsere Residenzen 

und Leistungen ganz persönlich.

Wir freuen uns auf Sie!

STIEMERLING PUSTEBLUME 
„DIE ALTERNATIVE TAGESPFLEGE“

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Möbelbau und -reparatur
- Montage und Reparatur 
 von Fenstern und Türen
- Fachwerksanierung
- Innenausbau
- Ladenbau
- Baumschnittarbeiten und Baumfällung in Seilklettertechnik

FLoRIan SIngeR  Tischlermeister - 01522/489 5678
Hauptstraße 37 - 38162 Cremlingen - mail@fsinger.de

MAJA RADEMACHER
Zahnärztin

Wir wünschen unseren Patienten 

ein schönes Osterfest.
Unsere Praxis bleibt vom 8.4. bis 14.4.22 geschlossen.

Ihr Praxis-Team

Praxis für moderne Zahnheilkunde

Mit Kreativität gegen  
Hundehaufen auf Wegen

WENDHAUSEN Kita Mühlennest
Hundehaufen auf Wegen sind ein ge-

nerelles Problem, über das sich vie-
le Menschen ärgern – auch die Kinder 
der Kita Mühlennest. Sie haben aber 
einen besonders kreativen Weg gefun-
den, um ihren Unmut kund zu tun: Sie 
malten Plakate.

„Wir kämpfen schon länger gegen die 
Hinterlassenschaften auf dem Weg zur 
Kita – jetzt hatten wir aber sogar einen 
Haufen direkt vor der Eingangstür, da 
hört der Spaß dann endgültig auf“, be-
tont die stellvertretende Einrichtungs-
leitung Laura Hoppe. Da auch bei den 
Kindern das Unverständnis groß war, 
war dies auch den weiteren Kindergar-
tentag ein Thema, das die Betreuenden 
gern aufgriffen und in ein kreatives 
Projekt umwandelten. Und so malten 
die Kinder begeistert drauf los. Ergänzt 
wurden sie mit Zitaten der Kinder, wie 
zum Beispiel „Hier ist kein Hundeklo“ 
oder „Es ist traurig, dass die Wendhäu-
sener Hundebesitzer nicht die Hinter-
lassenschaften ihrer Vierbeiner ent-
fernen! Traurig!“ Die Ergebnisse zieren 
jetzt den gesamten Weg vom Parkplatz 
bis zum Kita-Eingang – und die Kinder 
hoffen sehr, dass ihre engagierte Akti-
on Wirkung zeigt.
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Die Kita Mühlennest kämpft mit kreativen Bildern gegen Hundehaufen vor ihrer Einrichtung.

Brut- und Setzzeit  
hat begonnen

LEHRE Leinenpflicht in der Gemeinde

Die Gemeinde Lehre weist Hunde-
besitzende darauf hin, dass mit der im 
April beginnenden Brut- und Setzzeit 
die Leinenpflicht gilt. Der Rückzugsort 
wild lebender Tiere und ihrer Jungen 
soll geschützt werden. Im Zuge der re-
gelmäßigen Kontrollen durch das Ord-
nungsamt der Gemeinde wird auch 
kontrolliert, ob die Hunde entspre-
chend angemeldet sind.

Die Leinenpflicht besteht bis zum 
15. Juli für alle Hunde, die sich mit ih-
ren Besitzerinnen und Besitzern in 
der freien Landschaft aufhalten. Hier-
zu zählen alle Grünflächen wie Wälder 
und Wiesen, Seen und Gewässer in-
nerhalb sowie außerhalb geschlosse-
ner Ortschaften. Von der Leinenpflicht 
ausgenommen sind Privatgrundstü-

cke. Jedoch sollten Mieter mit ihrem 
Vermieter abklären, wie ihre rechtli-
chen Verhältnisse aussehen. 

Viele Hundebesitzende vergessen 
das: In Naturschutzgebieten gilt die 
Leinenpflicht das ganze Jahr über. Au-
ßerdem sind Halterinnen und Halter 
von Hunden dazu verpflichtet, die Hin-
terlassenschaften ihrer Vierbeiner zu 
beseitigen. Zuwiderhandlungen wer-
den auf Anzeige durch das Ordnungs-
amt der Gemeinde einem Bußgeld von 
bis zu 5.000 Euro geahndet. Wer Ver-
stöße beobachtet, kann den Verursa-
chenden der Gemeinde unter Telefon 
05308 699 38 oder per E-Mail an ord-
nungsamt@gemeinde-lehre.de mel-
den.

Tierärztin Gudrun Schatt in der 
Kita „Hand in Hand“ 

GROSS BRUNSRODE Impftermin der Kaninchen
Der alljährliche Untersuchungs- und 

Impftermin der Kaninchen der Ki-
ta „Hand in Hand“ in Groß Brunsrode 
stand Ende Februar wieder an. Hierfür 
war die Tierärztin Gudrun Schatt zu Be-
such in der Einrichtung. Die Kita-Kin-
der schauten ihr ganz gespannt bei der 
Behandlung zu.

Mucksmäuschenstill war es beim 
Betreten der Kita. Damit die Kanin-
chen Willow, Flöckchen, Nala und Bel-
la nicht zu aufgeregt sind, verhielten 
sich die Kinder sehr ruhig. Nach dem 
Abhorchen mit dem Stethoskop folg-
te der „Piekser“. Danach wurden die 
Kleintiere von den Kindern gestrei-
chelt und erhielten Gurken- und Karot-
tenscheiben. „Alle vier Kaninchen sind 
wohlauf und waren während der Imp-
fung ganz tapfer“, sagt Schatt.

Die tiergestützte Intervention wird 
an der Kita „Hand in Hand“ gut von 
den Erzieherinnen, den Kindern und 
den Eltern angenommen. „Die Kinder 
erlernen den verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit den Kleintieren: Ab-
wechselnd kümmern sie sich darum, 
dass das Kaninchengehege ausgemis-

tet wird und dass die Kaninchen mit 
ausreichend Futter und Wasser ver-
sorgt werden“, erzählt Kitaleiterin Ju-
liane Große.

An den Wochenenden wechseln sich 
die Erzieherinnen ab, um die Kanin-
chen zu umsorgen. Während der Weih-
nachtszeit hat sich Klaus Wiegmann, 

Mitarbeiter vom Bauhof der Gemeinde 
Lehre, um die Kleintiere gekümmert. 
„Dafür bedanke ich mich recht herz-
lich“, so Große. 

Tierärztin Gudrun Schatt war in der Kita „Hand in Hand“ zu Besuch, um die Kaninchen der Einrichtung zu untersuchen 

und zu impfen.

Infos rund ums Thema 
neue Medien

LEHRE „Digitaler Engel“ machte Halt am Rathaus

Wie ist das eigentlich mit dem Da-
tenschutz? Welche Apps sind sinn-
voll? Welche Möglichkeiten bieten so-
ziale Netzwerke? Fragen wie diese be-
antwortete der „digitale Engel“ und 
Mobilreferent Johannes Diller der Ak-
tion „Deutschland sicher im Netz e.V.“ 
jetzt vor dem Rathaus Lehre. Das In-
fomobil, das speziell auf die Anliegen 
der älteren Bevölkerung ausgerichtet 
ist, wurde bei dem Vor-Ort-Termin gut 
angenommen.

„Die Aktion war ein toller Start und 
bestimmt nicht die letzte zu dem The-
ma“, sagte Edelgard Hahn, die die Initi-
ative mit Unterstützung der Gemein-
deverwaltung nach Lehre geholt hatte, 
begeistert. Auch der „Digitale Engel“ Jo-
hannes Diller zeigte sich nach der Ver-
anstaltung sehr zufrieden, er konnte 
den Nutzerinnen und Nutzern bei ei-
nigen Fragen rund ums Thema Com-
puter und Smartphone weiterhelfen 
und erntete viel Lob. Auch von Bür-
germeister Andreas Busch: „Wir dan-
ken den digitalen Engeln für ihren Ein-

satz, wir sind sehr froh, dass wir sie auf 
ihrer Reise auch in unserer Gemeinde 
begrüßen durften!“

Hintergrund der „digitalen Engel“ ist 
es, vor allem Seniorinnen und Senio-
ren im Umgang mit den neuen Medi-
en zu stärken und ihre Online-Kennt-
nisse zu festigen. Hier setzt das Info-
mobil Digitaler Engel an: Initiiert von 
Deutschland sicher im Netz e.V. ist das 
Infomobil zur Verbreitung digitaler 
Kompetenzen bundesweit unterwegs. 
Experten beraten Ältere bei der siche-
ren Nutzung digitaler Anwendungen 
und klären im persönlichen Gespräch 
individuelle Fragen. 

Wer die Aktion vor Ort verpasst hat, 
kann sich auch online informieren: Un-
ter www.digitaler-engel.org präsentie-
ren die Experten von Deutschland si-
cher im Netz e.V. Erklärvideos zu Di-
gitalisierungsthemen. In den Videos 
wird die sichere Nutzung digitaler In-
halte und Instrumente im Alltag vor-
gestellt.

JC
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Das Infomobil der „Digitalen Engel“ machte jetzt auch vorm Rathaus Lehre Halt.
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Jetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Nachruf

Am 12. März 2022 verstarb unsere langjährige Mitarbeiterin

Lore Rehanek

Die Verstorbene war von 1963 bis 1998 zunächst als Schreibkraft der 

Gemeinde Flechtorf, ab 1966 dann als stellvertretende Kassenverwal-

terin für die Gemeindeverwaltung tätig. Ihrer Familie gilt unsere tiefe 

Anteilnahme. Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Lehre

Andreas Busch

Bürgermeister

Barbara Kluge

Personalratsvorsitzende

Dr. med. Schnell begrüßt
LEHRE Gemeinde verabschiedet sich von dem Hausärzte-Ehepaar Rohmann

Nach 35 Jahren hat die Hausarztpra-
xis des Ehepaares Dres. Carmen und 
Michael Rohmann ein neues Gesicht: 
Die Nachfolge tritt Dr. med. Johann-
Christoph Schnell an. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir die Praxis in gute Hände 
übergeben und so ihren Fortbestand 
sichern können“, sagt Michael Roh-
mann, der noch zwei Mal die Woche 
in der Praxis unterstützt. „Wir ziehen 
uns nach und nach zurück. Das nennt 
man auch die Salami-Taktik – Schei-
be für Scheibe schneidet man von der 
Salami ab bis man am Endstück ange-
kommen. Und das schmeckt am bes-
ten“, sagt Carmen Rohmann augen-
zwinkernd.

Seit Ende 2019 arbeitet der Facharzt 
für Allgemeinmedizin und Anästhesi-
ologie Johann-Christoph Schnell in der 
Praxis und ist dankbar dafür, die Praxis 
zu übernehmen. „Vielen Dank für die 
gute Zusammenarbeit und für das Ver-
trauen. Es freut mich sehr, so nah am 
eigenen Wohnort eine solche Möglich-
keit zu haben“, betont Schnell. 

Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch überreicht anlässlich der Pra-
xisübernahme ein Präsent an den All-
gemeinmediziner Dr. Schnell. „Gutes 
Gelingen für die nächsten 25 Jahre“, so 
Busch. Auch den Eheleuten Dres. Roh-
mann überreicht er zum Abschied Prä-

sente. „Ich wünsche Ihnen alles Gu-
te für den wohlverdienten Ruhestand 

und bedanke mich im Namen der Ge-
meinde Lehre für die jahrzehntelan-

ge medizinische Versorgung der Men-
schen“, bekräftigt Busch. 
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Abschied und Begrüßung zugleich – Bürgermeister Andreas Busch (links) überreicht Präsente an die scheidenden Haus-

ärzte-Eheleute Dres. Carmen und Michael Rohmann und ihren Nachfolger Dr. Johann-Christoph Schnell.

„RückblickMonat“ 
in der Gemeinde Lehre 

LEHRE Wilfried Rockar erinnert sich

Die Einheitsgemeinde Lehre feiert in 
diesem Jahr ihren 50. Geburtstag. Zu 
diesem Anlass startet die Verwaltung 
die Bilderserie „Zeitreise in die Ver-
gangenheit“. Mit den Bildern von Wil-
fried Rockar begeben wir uns in die 
Ortschaften Flechtorf und Lehre der 
1950er und 60er Jahre.

„1950 war ich gerade mal 7 Jahre alt, 
daher habe ich nicht mehr viele Erin-
nerungen an die Zeit“, erzählt Wilfried 
Rockar. Aufnahmen, die er in einer Kis-

te von seinen Eltern gefunden hat, zei-
gen die ehemalige landwirtschaftliche 
Berufsschule im Jahr 1953 sowie die 
ehemalige Volksschule in Flechtorf. 
Dieses Foto ist am 15.10.1964 datiert. „In 
beiden Schulen hat meine Mutter als 
Lehrerin gearbeitet“, berichtet Rockar. 
Weitere Aufnahmen zeigen das Dorf-
gemeinschaftshaus in Flechtorf um 
1968. „Mein Vater war Mitglied im 
Schützenverein Lehre“, sagt Rockar. 
So ist auf einem Foto der Schützenum-

zug im Jahr 1965 an der Ecke Molkerei-
straße in Lehre zu sehen. Zwei weitere 
Aufnahmen zeigen den Schützenum-
zug im Jahr 1966 an der Campenstra-
ße und an der Braunschweiger Straße.

Zum Hintergrund: Die Bilderserie 
„Zeitreise in die Vergangenheit“ soll 
vorfreudig auf die geplanten Feierlich-
keiten anlässlich des Jubiläums der 
Einheitsgemeinde Lehre einstimmen. 
So werden immer Mitte des Monats al-
te Dorfansichten von den Ortschaften 

auf der Homepage sowie auf der Face-
bookseite der Gemeinde Lehre veröf-
fentlicht. Einige Bilder werden auch im 
Lehrscher Boten veröff entlicht. 

Die folgenden Fotos wurden von Wil-
fried Rockar für die Foto-Serie zur Ver-
fügung gestellt. Wer auch alte Fotos 
von den Ortschaften besitzt, darf die-
se gerne an die Gemeinde senden. An-
sprechpartnerin ist Nathalie Diana, Tel. 
05308 699 10 oder n.diana@gemeinde-
lehre.de.

Palliativnetz seit fast 
fünf Jahren aktiv

LEHRE Viel konnte schon erreicht werden

Seit fünf Jahren gibt es jetzt offi  ziell 
das Palliativnetz Lehre e.V., das in der 
Gemeinde Lehre die palliative Beglei-
tung totkranker Menschen unterstützt. 
Am 24. März 2017 wurde der Verein of-
fi ziell gegründet, bereits seit 2014 hat-
te sich die Gemeinschaftspraxis Poh-
ling/Martin aus Flechtorf dem Thema 
intensiver angenommen. Inzwischen 
hat sich das Netzwerk, bestehend aus 
Ärzten, Heimen und mobilen Pfl ege-
diensten sehr gut eingespielt und kann 
so die palliative Versorgung direkt vor 
Ort sicherstellen – egal ob stationär 
oder ambulant.

„Ich danke allen, die uns bei unse-
rer Arbeit unterstützen – egal ob als 
Ehrenamtler oder mit Hilfe der zahl-
reichen Geldspenden, die uns in den 
letzten Jahren erreicht haben“, betont 
die aktuelle Vorsitzende des Palliativ-
netzes e.V., Birgit Netwall. Ihre Stell-
vertretung ist die Ärztin Carla Martin, 
Kassenwart ist Bürgermeister Andreas 
Busch und Schriftführerin die Gleich-
stellungsbeauftragte Julia Carluccio. 
Initiiert hatte den Zusammenschluss 
der Arzt Michael Pohling.

Mit dem gespendeten Geld konnte 
auch schon vieles erreicht werden: Be-
ratungstermine fanden statt, es wur-
den Ehrenamtliche geschult und die 
Ausbildung von so genannten Pallia-
tiv-Care-Fachkräfte in der Gemeinde 
Lehre finanziert. Es gab Kooperatio-
nen mit dem Wunschwagen der Mal-
teser oder der Gemeindebücherei in 
der Campenstraße, der mehrere Bü-

cher für alle Altersklassen rund um 
das Thema Tod und Sterben überreicht 
werden konnten. Zuletzt wurde außer-
dem ein Spezial-Bett für den Palliativ-
Bereich des Altenpflegeheims Haus 
Wartburg angeschaff t. „Die Besonder-
heit daran ist unter anderem, dass 
Teile komplett individuell abgebaut 
werden können – das erleichtert die 
Versorgung ungemein“, so Birgit Net-
wall. Außerdem verfügt es über spe-
zielle Sensoren: So geht automatisch 
nach gewisser Zeit ein Licht an, wenn 
sich die zu pfl egende Person aufsetzt. 
Wenn er das Bett über einen gewis-
sen Zeitraum verlässt, wird wiederum 
automatisch das Personal informiert. 
Dieses Zimmer, das nun umfangreich 
für die Bedürfnisse der palliativen Ver-
sorgung ausgelegt ist, wird inzwischen 
übrigens explizit für palliative Bewoh-
ner freigehalten – die Kosten dafür 
übernimmt ebenfalls das Palliativnetz. 

Wer sich für das Netzwerk näher in-
teressiert kann einmal unter www.
palliativ-lehre.de vorbeischauen oder 
eine Mail an info@palliativ-lehre.de 
senden.

Schließzeiten im Sommer
LEHRE Gemeindliche Kindertagesstätten

Die Betriebsferien von allen ge-
meindlichen Kindertagesstätten 
wurden nun bekannt gegeben. Dem-
nach sind alle Kindertagesstätten, 
mit Ausnahme der Kita Flechtorf, 
vom 23. Juli bis zum 12. August ge-
schlossen. 

Gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung über 

die Aufnahme, Unterbringung und 
Betreuung von Kindern in Krippen 
und Kindertagesstätten der Gemein-
de Lehre vom 1. August 2020  sind die 
Kinder in den Sommerferien für die 
Dauer von drei Wochen durch die Er-
ziehungsberechtigten selbst zu be-
treuen.

Eitelbrotstr. 1

38165 Lehre

05308 96 11 26

info@fl uthwedel-optik.de

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
frohe Ostern und einen schönen Frühlingsstart.

gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Schützenumzug 1966, Braunschweigerstraße Volksschule Flechtorf
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KRABBELGRUPPE
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
zzt. auf wechselnden Spielplätzen draußen,
nur bei schlechtem Wetter im Jugendzen-
trum Flechtorf, jeden Di. (außer in den 
Ferien), 9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
des Konfi rmationsjahrgangs 2023, Pfarrhaus 
Flechtorf, i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 
8–12 Uhr: kein Termin im April,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 13. April,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
NEU: i. d. R. 3. Do. im Monat, 
14:30 Uhr: 14. April,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

3. April 10:30 Gottesdienst, ohne Abendmahl Beienrode

15. April 10:30 Gottesdienst zum Karfreitag, ohne 
Abendmahl

Beienrode

17. April 10:30 Gottesdienst zum Ostersonntag, ohne 
Abendmahl

Beienrode

Flechtorf

3. April 9:00 Gottesdienst, ohne Abendmahl Flechtorf

10. April 10:30 Gottesdienst zum Palmsonntag, 
anschl. evtl. Kirchenkaffee unter 
freiem Himmel

Flechtorf

11. April 18:00 Passionsandacht Flechtorf

12. April 18:00 Passionsandacht Flechtorf

13. April 18:00 Passionsandacht Flechtorf

14. April 18:00 Abendgottesdienst zum Gründonners-
tag, ohne Tischabendmahl

Flechtorf

15. April 9:00 Gottesdienst zum Karfreitag, ohne 
Abendmahl

Flechtorf

17. April 6:00 (Früh-)Gottesdienst zum Ostersonn-
tag, anschl. ohne Osterfrühstück

Flechtorf

18. April 10:30 Gottesdienst zum Ostermontag, ohne 
Abendmahl, mit Taufe

Flechtorf

24. April 10:30 Gottesdienst, mit Taufe Flechtorf

30. April 18:00 Gottesdienst am Vorabend der Konfi r-
mation, mit Abendmahl

Flechtorf

St. Johannes in Essenrode

3. April 10:00 Gottesdienst mit Pastorin Schumacher St. Johannes

14. April 19:00 Gottesdienst mit Pastorin Schumacher St. Johannes

15. April 11:00 Gottesdienst mit Pastorin Schumacher Kirchhof (bei 
schlechtem Wetter 
in der Reithalle

17. April 10:00 Gottesdienst mit Pastorin Schumacher Kirchhof (bei 
schlechtem Wetter 
in der Reithalle

Hordorf - Essehof - Wendhausen
Während der Passionszeit jeden Sonntag 10:00 Uhr Gebetszeit in Wendhausen

3. April 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

10. April 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

15. April 14:00
15:00

Andacht (Pfarrer Neumeier)
Andacht (Pfarrer Neumeier)

Hordorf
Wendhausen

17. April 9:30
10:45

Gottesdienst (Pfarrer Voges)
Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Pfarrer Voges)

Hordorf
Wendhausen

24. April 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

1. Mai 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

Lehre-Brunsrode

3. April 10:30 Gottesdienst mit Taufe 
(Pf. Jonas Stark)

Lehre

6. April 18:00 Friedensgebet Lehre

10. April 10:30 Gottesdienst (Arne Hilgendag u. Pf. 
Jonas Stark)

Lehre

11. April 19:00 Passionsandacht mit Kirchenchor 
(Lektorin Sigrid Winkler)

Lehre

12. April 19:00 Passionsandacht (Lektorin Sigrid 
Winkler)

Lehre

13. April 19:00 Passionsandacht mit Posaunenchor u. 
Friedensgebet (Lektorin Sigrid Winkler)

Lehre

14. April 17:00

19:00

Gottesdienst mit Einweihung des 
neuen Abendmahlsgeschirrs (Pf. Lena 
Stark)
Tischabendmahl mit Einweihung des 
neuen Abendmahlsgeschirrs (Pf. Lena 
Stark)

Groß Brunsrode

Gemeindezentrum 
Lehre

15. April 10:30 Abendmahlsgottesdienst mit dem 
Duo KerEla (Pf.Jonas Stark)

Lehre

17. April 8:00 Abendmahlsgottesdienst mit 
Posaunenchor & Kirchenchor und 
anschließendem Osterfrühstück (Pf. 
Jonas Stark)

Lehre

18. April 10:30 Familiengottesdienst (Pf. Lena Stark) Groß Brunsrode

20. April 18:00 Friedensgebet Lehre

23. April 12:00 Konfi rmation (Pf. Jonas Stark) Lehre

24. April 10:30 Gottesdienst (Lektorin Sigrid Winkler) Groß Brunsrode

27. April 18:00 Friedensgebet Lehre

30. April 14:00 Konfi rmation (Pf. Jonas Stark) Groß Brunsrode

Anmeldung zum neuen Konfi rmandenunterricht
EV.-LT. KIRCHENGEMEINDE HORDORF-ESSEHOF-WENDHAUSEN Frist bis 20. April

Alle Jugendlichen, die zwischen dem 
August 2008 und Juli/August 2009 ge-
boren sind, können

ab sofort – spätestens bis zum 20. 
April 2022 – im Hordorfer Pfarrbüro, 
Kirchweg 1, 38162 Cremlingen, hordorf.
buero@lk-bs.de, angemeldet werden 

(Öffnungszeiten: Mittwoch, 15 bis 18 
Uhr).

Sollte ein Kind nicht getauft sein, ist 
das kein Hindernis. Weil wir aber in 
diesem Fall unter Umständen keine 
Daten in unserer Kartei haben, kön-
nen wir Sie nicht anschreiben. Der wö-

chentliche Unterricht wird dienstags 
ab 17 Uhr stattfinden. Konfirmation 
wäre im April/Mai 2023.

Unser neuer Kinder- und Jugendsozi-
alarbeiter Matthias Clemenz wird die-
sen Konfi rmandenjahrgang leiten. In-
teressenten können Sie sich bei Nach-

fragen gerne an mich wenden, Telefon: 
05306 2387.

Lothar Voges

Pfarrer

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 
15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

Konfi rmationen in Lehre und Brunsrode

Konfi rmationen in Flechtorf und Beienrode

Konfi rmationen in Lehre

Kirche Zum Heiligen Kreuz zu Lehre, Mühlenwinkel

Konfi rmation am 23. April um 12 Uhr, Pfarrer Jonas Stark

Annelie Grund, Kyana Kudlatschek, Miron Wrozyna,

Konfi rmation am 1. Mai um 10:30 Uhr, Pfarrer Jonas Stark

Sina Adam, Jeremy Dieke, Finn Herr, Ranka Kiehne, Lilli Schrader, Melina Ulbrich, 

Milena Weber,

Konfi rmation in Brunsrode, 

Kirche in Groß Brunsrode, Dorfstraße

Konfi rmation am 30. April um 14 Uhr, Pfarrer Jonas Stark 

Mika Cruse, Jan Luca Hesse, Finn Schattanik

Konfi rmation am 1. Mai in der Kirche Heilig Kreuz, Flechtorf

Pfarrer Siegfried H. Neumeier

um 10 Uhr: Paula Thönebe, Pia Sander, Henrik Hielscher, Luke Scharberth

um 12 Uhr: Sophia Helmke, Luisa Strecker, Tessa Schubert, Samira Raabe

um 14 Uhr: Kimberly Ahrendt, Philipp von Fabeck, Julian Heiser 

Auf dem Foto fehl(t)en leider krankheitsbedingt Kimberly Ahrendt (Flechtorf) sowie Franziska Hoppe (Beienrode).
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Konfi rmation am 8. Mai in der Kirche St. Jürgen, Beienrode

Pfarrer Siegfried H. Neumeier

um 10:30 Uhr: Franziska Hoppe

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 
18 Uhr: 26. April.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
Mi., 27. April, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
Pfarrhaus Flechtorf,
Di., 26. April, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweise zu den Angeboten 

Während der Pandemie ist zum gegen-
seitigen Schutz auch das Tragen einer 
FFP2-Maske nach wie vor erforderlich. 
Die Maske wird beim Bewegen im Raum 
(Herumlaufen) sowie beim Singen getragen. 
Lediglich beim stillen Sitzen am Platz darf 
die Maske abgenommen werden. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Außerdem empfehlen wir Ihnen, im 
Zweifelsfall vor jeder Veranstaltung die 
entsprechende Gruppenleiterin oder den 
entsprechenden Gruppenverantwortlichen 
telefonisch zu kontaktieren und zu erfragen, 
ob (und wenn ja, zu welchen Bedingungen) 
das Treffen stattfi ndet.

Ihre Kirchenvorstände

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Neue Ideen für ein schönes Zuhause!

Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%
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– Der  Partner für viele –

AUTOHAUS

Volkmaroder Str. 14 • 38104 Braunschweig 
Tel.: 0531 - 237 22 0

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do.: 7.30 - 17.30 Uhr • Fr.: 7.30 - 16.00 Uhr 

Bosch – Car – Service
- Reifenwechsel steht an
- Klimaservice wichtig
- Reifenlagerung geht auch

Wir wünschen

Frohe Ostern!

Volkmaroder Str. 14 • 38104 Braunschweig • Tel.: 0531 - 237 22 0
Öffnungszeiten:

Mo.-Do.: 7.30 - 17.30 Uhr • Fr.: 7.30 - 15.00 Uhr

„Wir tun es für Ihr Auto“

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de
wünscht Ihnen 

ein schönes Osterfest und einen

      gesunden Start in den Frühling.

 Ihre

Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Osterfest und einen guten 

Start in den Frühling!

Bleiben Sie gesund.

Berliner Straße 51  38165 Lehre 
Tel 05308/990182  Fax 05308/990192 

Apothekerin Jasmin Fuhrig 

Wir wünschen allen unseren Kunden frohe 
Ostertage, ein glücklichen und gesunden Start 

in den Frühling 
 und die Treue.

Berliner Straße 51  38165 Lehre 
Tel 05308/990182  Fax 05308/990192 

Apothekerin Jasmin Fuhrig 

 frohe 
Ostertage, ein glücklichen n Start 

in den Frühling 
 und die Treue.

Berliner Straße 51  38165 Lehre 
Tel 05308/990182  Fax 05308/990192 

Apothekerin Jasmin Fuhrig 

 frohe 
Ostertage, ein glücklichen und gesunden Start 

in den Frühling und bedanken uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die Treue.

Berliner Straße 51  38165 Lehre 
Tel 05308/990182  Fax 05308/990192 

Apothekerin Jasmin Fuhrig 

Wir wünschen allen unser  frohe 
Ostertage, ein glücklichen n Start 

in den Frühling 
 und die Treue.

Berliner Straße 51  38165 Lehre 
Tel 05308/990182  Fax 05308/990192 

Apothekerin Jasmin Fuhrig 

Wir wünschen allen unseren Kunden frohe 
Ostertage, ein glücklichen und gesunden Start 

in den Frühling und bedanken uns für das 
 und die Treue.

Wir wünschen unseren KundenWir wünschen unseren Kunden

ein frohes Osterfest ein frohes Osterfest 

und bedanken uns für Ihr Vertrauen!

Am Löbner 81 � 38165 Lehre

Tel.: 05308 / 6879 � Fax: 05308 / 99 00 03

Sanitär � Heizung � Rohrreinigung

24 Stunden-Notdienst

und bedanken uns für Ihr Vertrauen!und bedanken uns für Ihr Vertrauen!

diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 

Telefon +49 531 51 60 80 20 

zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 

pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum

Bekanntmachung
LEHRE Jagdgenossenschaft

Die Hauptversammlungen der 
Jagdgenossenschaft Lehre und der 
Feldinteressentschaft Lehre finden 
am 29. April im Sportheim des VFL 

Lehre am Börnecken statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder herzlich einge-
laden.

Die Vorstände  

Ehrungen und Appell 
bei Hauptversammlung

FLECHTORF Gemischter Chor gratuliert Zita Busch zu 50-jähriger Mitgliedschaft

Der Gemischte Chor Flechtorf muss 
sich auf die Suche nach einem neuen 
Vorstand machen. Das gab der aktu-
ell amtierende Vorstand während der 
Hauptversammlung im Schützenheim 
Flechtorf bekannt. Bereitwillige Kandi-
daten müssen bis spätestens Febru-
ar 2023 gefunden sein, wenn bei der 
Hauptversammlung die Neuwahl ei-
nes Vorstandes auf der Tagesordnung 
steht. 

Der Grund: Die Führungsmannschaft 
um den Vorsitzenden Gerhard Wilde-
mann, der selbst seit 1981 Vorsitzender 
ist, steht dann unwiderruflich nicht 
mehr für ein Vorstandsamt zur Ver-
fügung. Schriftführerin Margit Wilde-
mann ist seit 1971 und Schatzmeiste-
rin Hannelore Nagelsmeier ist seit 1981 
im Amt.

„Wir haben seit Jahren unseren Rück-
zug angekündigt und die Mitglieder 
sollten auf die Suche von bereitwillige 
Kandidaten gehen“, sagte Wildemann. 
„Bei der Versammlung im August 2021 
hatten wir unsere unwiderrufliche 
Entscheidung noch einmal bekräftigt.“ 

Er sei dann  88 Jahre alt und seine bei-
den Mitstreiterinnen jeweils 83 Jahre.

„Um den Fortbestand des Chores 
sicherzustellen muss 2023 ein neu-
er Vorstand her“, appellierte Wilde-
mann an die Mitglieder. Der dann neu-
en Führungsriege sagte er jedwede Un-
terstützung zu.

Eine besondere Ehrung wurde Zita 
Busch zu teil, die seit 50 Jahren aktiv 
im Flechtofer Chor singt. Geehrt wur-
de auch Dietmar Wolf für 25 Jahre Mit-
gliedschaft, davon 20 Jahre als aktiver 
Sänger.

„Viel gibt es aus 2021 nicht zu berich-
ten, denn auch das Jahr war von der 
Corona-Pandemie bestimmt“, sagte 
Wildemann in seinem Rechenschafts-
bericht. Der Chor hat aktuell 42 Mitglie-
der, von denen 21 aktiv im Chor singen. 
Die Chorproben fi nden weiterhin im 
Schützenheim statt. „Dem Schützen-
verein sind wir dankbar dafür.“ Rena-
te Otto und die neu gewählte Gerda Pe-
tersen prüfen die Kasse. 

Zu den zukünftigen Aktivitäten des 
Chores könne nicht viel gesagt wer-

den. „Es gebe so manche Idee, wie zum 
Beispiel wieder ein vorweihnachtli-
ches Konzert“, informierte der Vorsit-
zende. Aber alles hänge von der wei-

teren Entwicklung der Corona-Pande-
mie ab.

weki

Osterschießen
LEHRE Schützengesellschaft

Die Schützengesellschaft Lehre 
richtet für ihre Mitglieder am Don-
nerstag, 14. April um 18 Uhr ein Os-
terschießen aus. Eine Anmeldung 
zwecks Planung ist erforderlich bis 
zum 9. April bei Bodo Reuper.

Ort: Schützenheim Lehre, Kosten 
pro Teilnehmer 5 Euro. Essen: Spezi-

alitäten vom Grill, müssen extra be-
zahlt werden.

Schießen: Teilerschießen KK fünf 
Schuss 1,50 Euro Die Damen schie-
ßen den „Osterei Wanderpokal“ aus. 
Jeder Teilnehmer bekommt einen 
Preis.

Jens Frickmann

Ersten drei Punkte sind eingefahren
LEHRE Sattes Trainingsprogramm für die Alte Herren des FC Schunter

„Herr Graf, die Pferde sind gesat-
telt…. Na dann auf, auf zum fröhlichen 
Jagen,“ so könnte der neue Slogan für 
die Alten Herren des FC Schunter lau-
ten. Was ist denn damit gemeint, Pfer-

de und Alte Herren? Hoppla, da gibt es 
dann doch schon Vergleiche. Sei es nur, 
wenn beide gelaufen sind, dann ist der 
Durst von beiden Gruppen recht groß, 
sei es der Vergleich mit dem Alter, je äl-

ter die Pferde, je eigensinniger sind sie, 
ein Pferd springt auch nicht höher als 
es muss... Es gibt noch genügend wei-
tere Beispiele, aber na ja.

Zum Jagen gibt es dann auch noch et-

was: Denn die Trainer Piep/Richter ha-
ben ein sattes Trainingsprogramm für 
ihre Herren erstellt, das dann den an-
deren Mannschaften die Punkte „ab-
jagen“ soll. So werden Trainingspar-
cours aufgebaut, wo die Männer Bälle 
entlang führen, tragen, werfen, spielen 
müssen und noch viele andere Dinge. 
Fehlt nur noch „das Ball aufpumpen 
und entfetten“. Aber ich glaube, die 
Kollegen Trainer arbeiten daran.

Sonst ist jedoch alles im Fluss, die 
ersten drei Punkte gegen die SV Lauin-
gen/Bornum 2 sind in diesem Jahr ein-
gefahren, Training fi ndet nach der Zeit-
umstellung wieder in Flechtorf auf Ra-
sen statt. Bleibt zu hoff en, dass einige 
Spieler von ihren Verletzungen gene-
sen und keine weiteren Beschränkun-
gen im Spielbetrieb passieren. Die Jagd 
hat begonnen.

Hubert Lux

„Tiefenmuskulatur-Training“
LEHRE Neues Kursangebot beim VFL Lehre

Sie möchten Ihre Figur formen und 
straffen und zeitgleich Ihre Rücken-
muskulatur stärken? Dieser Kurs bie-
tet allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern durchführbare, aber auch 
anspruchsvolle Übungen aus unter-
schiedlichen Kursformaten: Mobili-
ty- und Faszien-Training, Pilates, Body-

Weight-Training mit Kleingeräten (Bäl-
len, Brasils, Hanteln, Flexibar, etc.) 

Eine starke Bauch- und Rücken-
muskulatur ist wichtig, um körperli-
chen Beschwerden vorzubeugen. Mit 
dem „Tiemu-Train“ stabilisieren Sie 
Ihre Körpermitte und verbessern Ih-
re Körperhaltung. Sie werden beweg-

licher, aufgerichteter und stärken ef-
fektiv Ihre Core-Muskulatur rund um 
die Wirbelsäule. Der Kurs fi ndet unter 
Anleitung einer von Safs & Beta aus-
gebildeten Trainerin statt. Eine gute 
Grundfitness sollte vorhanden sein. 
Kosten für einen Kurs à 10 Termine: 
Vereinsmitglieder aktiv 40 Euro/pas-

siv 60 Euro/Nichtmitglieder 75 Euro. 
Termine: 26. April bis 5. Juli, Diens-

tags, 18 - 19 Uhr in der Pausenhalle der 
Oberschule Lehre.  

Anmeldung und Fragen richten Sie 
bitte per E-Mail an: info@vfl -lehre.de

Eine starke Gemeinschaft
BEIENRODE Infos vom TuS 

Der TuS Beienrode durchlebt aus vie-
lerlei Gründen - Hauptproblem und 
die größte Bedrohung für den Verein 
ist die Hallensperrung aufgrund der 
bekannt gewordenen Baumängel - 
gerade eine nicht ganz einfache Zeit. 
Die starke Gemeinschaft des Vereins 
wird aber auch diese Krise, wie be-
reits vergangene, überstehen. - Müs-
sen wir, als größtes soziales und über-
parteiliches Gefüge des Dorfes, auch 
unbedingt, um den Menschen ausser-
halb des reinen Wohnens ein Angebot 
für das soziale Miteinander vor Ort ma-
chen zu können. 

Wir passen uns an die momen-
tane Situation an und konnten al-
len Mitgliedern ihre liebgewonne-
nen Angebote erhalten, wenn auch 
teilweise mit leichten Abstrichen.
Grundsätzlich gelang es dem Vorstand 
jedoch allen Sparten zu ihren gewohn-
ten Zeiten den Sportbetrieb zu ermög-
lichen. Gerade bei Angeboten ausser-
halb der Gymnastiksparte mussten 
wir jedoch die Hilfe der anderen Ver-
eine der Gemeinde in Anspruch neh-
men und die Angebote auf deren Hal-
len verteilen. - So trainieren zum Bei-
spiel die Jugendlichen vom Badminton 
momentan in Groß Brunsrode. Dies je-
doch wenigstens zur gewohnten Zeit.

Wir bedanken uns herzlich bei den 
Sportkameraden der Vereine der Ort-
schaften der Gemeinde Lehre für ihr 
Verständnis für unsere Situation, ih-
re Hilfe und vor allen Dingen für ihre 
Geduld.

Neben dem Erhalt des bestehenden 
Sportbetriebs, liegt ein Augenmerk des 
Vorstands natürlich auch auf der Un-
terbreitung neuer Angebote.

In diesem Sinne bauten wir unser 
Angebot an „kleinen Auszeiten vom 
Alltag“ mit Entspannungssportarten 
aus und bieten zusätzlich zum QiGong 
seit März Yoga an.

Hiermit unterbreiten wir ge-
rade den jüngeren Frauen, wel-
che momentan zu wenig Angebo-
te haben, eine neue Möglichkeit.

Yoga startete sofort sehr erfreulich. Es 
können aber gern noch Interessierte 
dazukommen.

Ein weiteres Projekt des Vorstandes 
ist, nach dem etwas unglücklichem 
Rückzug unserer Herrenfußballmann-
schaft zur laufenden Saison, der Neu-
start des Herrenfußballs zur kommen-
den Saison.

Die Freude am Fußballspielen als 
Freizeitsport steht wieder im Vorder-
grund. Spartenleitung, Trainerteam 
und Vorstand des TuS freuen sich auf 
den Neubeginn. Nach wie vor freuen 
wir uns auch über Interessierte und la-
den zum Probetraining ein.

Dies und viele andere Themen, wie 
zum Beispiel weitere neue Sportange-
bote - wir fragten ja bereits einmal in 
unseren Vereinsnachrichten das In-
teresse an einer Wandergruppe, ei-
ner Lauf- und einer e-Bike-Gruppe ab - 
oder weitere Anregungen, werden wir 
auf unserer Jahreshauptversammlung 
besprechen, welche wir, bedingt durch 
die Pandemie, ausserhalb unseres sat-
zungsgemäßen Turnus, Ende Mai/An-
fang Juni abhalten werden. Wünsche 
zu Tagesordnungspunkten sind bitte 
bis Ende April dem Vorstand schrift-
lich aufzugeben.

Wer nun Interesse an den Angeboten 
des TuS Beienrode, oder Informationen 
zu anderen Themen des Vereins hat, 
meldet sich einfach bei uns per Mail, 
Instagram, Facebook…

Olaf Thies für den Vorstand
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Zita Busch wird von Gerhard Wildemann für 50 Jahre aktives Singen in der 

Flechtorfer Chorgemeinschaft geehrt.

AUS DEM VEREINSLEBEN
7März 2022             LEHRSCHER BOTE
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 Sonderthema - Frühling, na endlich
Es geht auch ohne Torf

GARTEN Klimaschutz mit „besserer“  Pfl anzerde

(djd). Unzählige Balkonkästen, Töp-

fe und Kübel warten darauf, in der 

Gartensaison mit Blumen aller Art 

bepfl anzt zu werden. Was aber nur 

wenige Hobbygärtnerinnen und 

-gärtner wissen: Sie können dabei 

auch einen aktiven Beitrag zum Kli-

maschutz leisten, indem sie bei der 

Wahl der Pfl anzerde genauer hinse-

hen und auf torfhaltige Produkte ver-

zichten. Torf ist in Tausenden von Jah-

ren aus abgestorbenen Pflanzen in 

Mooren entstanden und gilt als eff ek-

tiver Kohlenstoffspeicher.Legt man 

Moore trocken, baut den Torf ab und 

nutzt ihn als Blumenerde, wird nach 

und nach klimaschädliches Kohlen-

dioxid (CO2) freigesetzt. Das Thünen-

Institut, eine Bundesforschungsein-

richtung in Braunschweig, schätzt 

die entsprechenden jährlichen CO2-

Emissionen allein in Deutschland auf 

mindestens 400.000 Tonnen.

Die neue Bundesregierung will des-

halb einen Ausstiegsplan für Torfab-

bau und -verwendung beschließen 

und Torf-Alternativen entwickeln. 

Auch die torff reien Produkte weisen 

Kohlendioxid-Emissionen auf. Aber 

die Pfl anzen, aus denen sie gewon-

nen wurden, wachsen wieder nach 

und binden erneut CO2 – ein weitge-

hend geschlossener Kreislauf.

Torfersatz aus nachwachsenden
Rohstoffen

 Im heimischen Garten fällt der 

Umstieg auf torffreie Blumenerden 

denkbar einfach. Sie sind in Garten-

fachmärkten, Baumärkten und in 

Gärtnereien erhältlich sowie online 

bestellbar. Und das Angebot wächst 

stetig. In torff reien Erden sind meist 

nachwachsende Rohstoffe aus hei-

mischen Quellen wie Kompost, Rin-

denhumus oder Holzfasern als Ersatz 

enthalten. Dafür wird kein Baum ge-

fällt, stattdessen verwenden die Er-

denhersteller die Resthölzer, die in 

Sägewerken ohnehin anfallen.

"Für Töpfe und Blumenkästen gibt 

es sehr gute Erden, auch Spezialer-

den beispielsweise für Hochbeete, 

die zum Teil bessere Eigenschaften 

haben als Torf", erklärt Prof. Bernhard 

Beßler, Leiter des Geschäftsbereichs 

Gartenbau bei der Landwirtschafts-

kammer Niedersachsen. Das Ange-

bot reicht von Universalerden bis zu 

Substraten für Spezialanwendun-

gen für die Anzucht von Kräutern, 

Gemüse, Blumen oder Hecken- und 

Strauchpflanzen. Datenbank mit 

über 250 torff reien Erden

 Wichtig ist es, beim Kauf auf die ge-

naue Kennzeichnung zu achten: Nur 

Produkte, die mit dem Aufdruck „torf-

frei“ oder „ohne Torf“ gekennzeichnet 

sind, werden ihrem Namen gerecht.

Kompost, Rindenhumus oder Holzfasern können Torf ersetzen.

Erfolgreiches Gärtnern geht auch 

ohne Torf. So können Hobbygärtne-

rinnen und -gärtner einen wichtigen 

Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Foto: djd/FNR e.V./Maksim Kostenko - 

stock.adobe.com
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Lichtambiente to go
GARTEN  Für Ausfl ug, Camping, Picknick und Party

(djd). Wenn die Temperaturen stei-

gen und uns wieder nach draußen lo-

cken, stehen vielseitige Aktivitäten auf 

dem Programm: vom Tagesausfl ug ins 

Grüne bis zum Campingwochenende, 

vom Barbecue im Garten bis zum ge-

mütlichen Picknick im Park. Im Online-

Shop www.lampenwelt.de beispiels-

weise fi ndet man eine große Auswahl 

an Lampen und Leuchten. Sie können 

stimmungsvolle Begleiter für unter-

wegs sein.

 Licht im Gepäck
 Einen Tag unter freiem Himmel ge-

nießen - dafür packen wir unseren 

Rucksack und die mobile Lieblings-

leuchte mit Akku. Ganz gleich, ob der 

Ausfl ug uns an den See, in die Berge 

oder einfach in den nächsten Stadt-

park führt: Wenn die Dämmerung he-

reinbricht, kann man bis in die spä-

ten Abendstunden von gemütlichem 

Lichtfl air profi tieren. Wenn die Leuch-

te neben warmweißem Licht auch ei-

ne Dimmfunktion mitbringt, kann der 

Sommerabend zum perfekten Erleb-

nis werden.

 Lust auf Picknick
 Einfach mal raus und im Freien ge-

mütlich essen: Neben einer Decke 

und den Lieblingsspeisen benötigt 

man dafür auch tragbare Akku-Leuch-

ten. Denn wenn es doch einmal spä-

ter wird und die Dämmerung herein-

bricht, können die leuchtenden Beglei-

ter kurzerhand auf der Picknickdecke, 

Wiese oder Sitzgruppe platziert wer-

den. Sie sorgen für ein harmonisches 

Lichtspiel beim Time-out im Freien.

 Lichtfl air für die Gartenparty
 Wenn im Sommer Grillkohle aufge-

legt wird, kann auf Entspannungsmo-

dus umgeschaltet werden. Mit stim-

mungsvoller Beleuchtung wird die 

Gartenparty mit Nachbarn und Freun-

den am Abend erst richtig gemütlich. 

Von Akkuleuchten zum Aufhängen in 

den Bäumen bis zu Lichtschläuchen, 

die den Garten per Multicolorfunkti-

on kreativ in Stimmungslicht tauchen, 

ist die Auswahl für die Lichtgestaltung 

groß.

 Der spontane Campingausfl ug
 Ein Wochenende fernab vom Alltag: 

Camping verspricht Natur pur und ab-

solute Entschleunigung. Neben Zelt, 

Schlafsack und Kochgeschirr darf für 

die Nacht unterm Sternenhimmel ei-

nes nicht fehlen: gemütliches und 

praktisches Licht. Am besten eignen 

sich aufl adbare Leuchten, die nicht auf 

eine Steckdose angewiesen sind. Aus-

gestattet mit Tragegriff  können sie bei 

Bedarf auch im Zelt aufgehängt wer-

den.  

 Leuchtender Komfort 
Beim Camping kann es durchaus 

auch glamourös zugehen: „Glamping“ 

kombiniert die Outdoorfreuden mit ei-

ner ordentlichen Portion Glamour und 

Luxus. Ein beheiztes Zelt mit Matrat-

ze ist da keine Seltenheit. Und auch 

in Sachen Licht ist Luxus unter freiem 

Himmel angesagt: mit extravaganten 

Leuchten - von der Solarleuchte aus 

Teakholz bis zur Designer-Bodenleuch-

te aus fi ligranen PVC-Stäben.

Dank Schlaufe können diese kabellosen Akku-Leuchten an Ästen, Leinen oder 

auch an Sonnenschirmen befestigt werden – je mehr, desto wirkungsvoller.

Foto: djd/Lampenwelt.de

Obst und Gemüse einfach selbst anbauen
GARTEN Tipps für Einsteiger und Selbstversorger

(djd). Viele kennen das noch aus 

Kindheitstagen: Omas und Opas gro-

ßer Garten deckte mit frischem Obst 

und Gemüse einen Großteil des Le-

bensmittelbedarfs der Familie ab. 

Heute ist Selbstversorgung wieder in, 

als entspannender Zeitvertreib oder 

als bewusste Entscheidung für eine 

gesunde Ernährung. Andere Gartenbe-

sitzer träumen hingegen von üppigen, 

farbenfroh blühenden Beeten. Beides 

lässt sich auch mit weniger Erfahrung 

in die Tat umsetzen. Spaß am Selber-

machen und etwas Zeit sind die wich-

tigsten Voraussetzungen dafür.

 Erfolgreich die erste eigene Ernte ein-
fahren

 Gibt es den angeborenen grünen 

Daumen? Für den Stihl-Gartenexper-

ten Jens Gärtner stellt sich diese Fra-

ge nicht: „Auch ungeübte Hobbygärt-

ner können sich über blühende Bee-

te und eine frische Ernte freuen, wenn 

sie gut planen und mit pfl egeleichten 

Pfl anzen starten. Die Erfahrung kommt 

dann von selbst.“ Für Einsteiger seien 

etwa selbst angelegte Kräuterbeete 

oder Obststräucher ein guter Beginn, 

um sich über erste Erfolge freuen zu 

können. Auch ein Gemüsebeet lasse 

sich einfach anlegen, so Gärtner wei-

ter: „Bereits wenige Quadratmeter rei-

chen aus, um Möhren, Mangold oder 

Frühlingszwiebeln anzubauen.“ Wich-

tig ist es, den Nährstoff bedarf von Ge-

müse- und Obstpfl anzen zu beachten 

sowie ausreichend und regelmäßig zu 

wässern. Hierfür bietet es sich an, ei-

nen Komposthaufen anzulegen und 

aus vermeintlichen Gartenabfällen 

wertvollen Dünger für die nächste Ern-

te entstehen zu lassen. Und mit einer 

Regentonne lässt sich Niederschlag 

sammeln und später für die Bewässe-

rung von Beeten, Blumen und Sträu-

chern verwenden. Tipp: Für Gemüse-

beete eignen sich sonnige und zugleich 

windgeschützte Standorte. Als Wind-

schutz kann zum Beispiel ein Johannis-

beerstrauch dienen, der selbst wieder-

um für gesundes Naschzeug sorgt.

 Hochbeete für rückenschonendes 

Gärtnern
 Eine bequeme und rückenschonen-

de Alternative sind Hochbeete: Wenn 

die Pfl anzfolge gut geplant wird, liefern 

sie über viele Monate bis in den spä-

ten Herbst hinein frischen Salat und 

Gemüse. Auch das Füllmaterial für 

die Konstruktion kann aus dem eige-

nen Garten stammen: Der Rückschnitt 

von Sträuchern beispielsweise lässt 

sich mit einem kompakten Elektro-

Häcksler wie dem GHE 140 L von Stihl 

zerkleinern und im Hochbeet nutzen. 

Viele weitere Tipps rund ums Hoch-

beet gibt es unter www.stihl.de. Um-

weltbewusste Gartenbesitzer achten 

außerdem darauf, in ihrem Garten vor 

allem heimische Pflanzen wachsen 

zu lassen, die Insekten und Vögeln ei-

ne wichtige Nahrungsquelle bieten. 

„Pfl anzen aus anderen Teilen der Welt 

sind zwar oft schön anzuschauen, häu-

fi g aber ungeeignet, um einheimische 

Insekten oder Vögel zu ernähren“, so 

Jens Gärtner.

Ist die gärtnerische Leidenschaft ein-

mal geweckt, ist das Gemüse aus ei-

genem Anbau nicht mehr weit.

Foto: djd/STIHL

Sie sind aufgeweckt?

Ein echtes Verkaufstalent?

Flexibel und freundlich? 

Dann lesen Sie ruhig weiter!

Zur Verstäkung unseres RUNDSCHAU-Teams suchen 

wir zum nächstmöglichen Termin einen Mediabe-

rater/in in Teilzeitbeschäftigung.Es erwartet Sie ein 

nettes Team und angenehme Arbeitsbedingungen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an

BEREIT?
Jetzt bewerben!

Ideeal Werbeagentur & Verlag GmbH

Juliusstraße 11, 38118 Braunschweig

Tel. 0531 220010

rundschau@ok11.de

LEHRSCHER
BOTE

• Gartengestaltung, Garten- & Pflasterarbeiten
• Baumfällung, Strauch- und Heckenschnitt
• Trockenmauer- & Natursteinarbeiten
• Terrassenbau aus Stein, Keramik, Holz, WPC 
• Zaun- und Gabionenbau 

Alte Berliner Straße 1 • 38165  Lehre-Flechtorf • Tel. 05308 2269

Like us on Facebook

RICHTERS

GARTENWELT

OSTERN & FRÜHLING

In der Floristik kreieren wir AllerlEi um Ostern:

 Sträuße, Präsente, Zweige, Deko…

In der Gärtnerei bieten wir 

 Frühlingsblüher aus eigenem Anbau

 Erste Stauden und Gehölze

 Wir freuen uns auf Sie! 

 Das Team der Gärtnerei Richter 

Übernehme günstig Gartenarbeiten, Dachrin-
nenreinigung, kleinere Reparaturen, Kleintrans-
porte und Besorgungen Tel.: 05306 911521

KLEINANZEIGEN BLEIBEN SIE

im Gespräch
rundschau@ok11.de

www.herrenhaeuser-gaerten.de

Auf zum Frühlings-

spaziergang
mit neuen Rallyes und Hörspaziergängen
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Sieh mal an!

Nervenkitzel pur:
Bridge over Troubled Water!

DIE “TITAN-RT”  Hoch über der Rappbodetalsperre

Der „Kleine Fallstein“ ganz groß 
HORNBURG  Geführte Wanderung am 3. April

Die Tourist- und Stadtinformatio-
nen Huy Fallstein und Hornburg bie-
ten gemeinsam mit dem Geopark 
Harz . Braunschweiger Land . Ostfa-
len am Sonntag, den 3. April, um 13 Uhr 
erstmalig die Führung „Von Steinbrü-
chen und Mauersteinen – Grenzerfah-
rungen und Geopark im nördlichen 
Harzvorland“ an. Geoguide und Dipl.-
Geologin Susanne Schroth führt die 
Teilnehmer:innen im Kleinen Fallstein 
entlang verschiedener Erlebnispunk-

te. Dabei erfahren sie Besonderheiten 
der Flora und Fauna des Naturschutz-
gebietes, Wissenswertes über Geolo-
gie und Spannendes aus der ehemali-
gen deutsch-deutschen Grenzregion. 

Die geführte Tour dauert etwa vier 
Stunden und ist kostenfrei, um eine 
Spende wird gebeten. Ggf. Wanderstö-
cke und Verpfl egung mitbringen. Treff -
punkt ist der Parkplatz an der Gaststät-
te Willecke´s Lust, Hasenwinkelgrund 
2 in Hornburg.

 Anmeldungen sind erforderlich über 
den Tourismusverein Huy-Fallstein, 
Tel. 039421-793555 oder per Mail an 

mail@tourismus-huy-fallstein.de. 
Der Flyer „Erlebniswanderungen 

2022 – Geschichte, Pfl anzen und Geo-
logie im nördlichen Harzvorland und 
entlang des Grünen Bandes“ ist bei al-
len drei Veranstaltern kostenfrei er-
hältlich. 

Von Dieter R. Doden

Okay, das Wasser, tief unten in der 
Talsperre der Rappbode im Sachsen-
Anhaltiner Teil des Harzes, ist meist 
relativ ruhig und eben nicht beson-
ders troubled. Das war es dann aber 
auch mit unseren Übertreibungen. 
Jetzt kommen nur noch Superlative: 
„Titan-RT“ ist ein Bauwerk, das es so 
weit und breit kein zweites Mal gibt. 

Eine 458,5 Meter lange Brücke, 100 Me-
ter über besagtem Wasser. Zu Fuß be-
gehbar, wenn auch derzeit aus Corona-
gründen nur in eine Richtung. Eine in 
vielerlei Hinsicht luftige Konstruktion: 
Der Laufsteg ist ein 120 cm breites Git-
terrost. Das 150 cm hohe Geländer be-
steht aus Edelstahlnetzen. Nicht unbe-
dingt was für Angsthasen. 

Auch, wenn die Betreiber glaubhaft 
versichern, dass die Seilkonstruktion 
absolut sicher ist. Im Jahre 2017 in Be-
trieb gegangen, krallt sich die Brücke 
mit einer gewaltigen Zugkraft von 947 
Tonnen in den massiven Schieferfelsen 
an beiden Talseiten. Das hält!

Zusätzlich gibt es noch zwei super-
dicke Stabilisierungsseile, die alles in 
Form halten. Selbst, wenn es mal recht 
windig wird. Die fi lligrane Konstrukti-
on trägt ein Gesamtgewicht von im-
merhin 245 Tonnen. Da kann also die 
ganze Familie mitlaufen. Der mutige 
Teil jedenfalls. Belohnt wird dieser Mut 
mit einer tollen Aussicht über die ge-
waltige Talsperre und einen der wohl 
schönsten Gebiete des östlichen Har-
zes. Und nach dem luftigen Spazier-
gang über die Brücke geht es auf der 
nahen Staumauer zurück zu denen, 
die dann doch der Mut verlassen hat-
te und die am Ausgangspunkt gewar-
tet haben. Dort gibt es nämlich auch 
noch allerlei zu erleben. Wissen Sie mit 
Megazipline, Wallrunning oder Gigas-
wing etwas anzufangen? Wenn nicht, 
lassen Sie sich überraschen, was die 
noch mutigeren Mitmenschen hier so 

alles treiben. Irgendwie irre! Für ande-
re Kurzweil braucht es deutlich weni-
ger Mut: Snacks, Kaff ee, Kuchen, Sou-
veniers und Geschenke gibt es hier 
reichlich. Und Picknickbänke sowie 
einen tollen Spielplatz, Infotafeln und 
einen 39 Meter hohen, barrierefreien 
Aussichtsturm. Der ist zwar noch in 
Arbeit, aber bald fertig. Eventuell kann 
man sogar an einer Führung durch das 
Innenleben der gewaltigen Staumau-
er teilnehmen. Kurzum, ein wenig Zeit 
sollte man mitbringen.

Bis Ende Oktober ist die Brücke der 
Superlative an allen Tagen von 9 bis 18 
Uhr geöff net. Eigene Sicherungsseile 
benötigen Sie natürlich nicht, Sie bege-
hen die tollkühne Konstruktion ohne 

weitere Sicherheitsausrüstung. Aber 
festes Schuhwerk ist sehr sinnvoll. Die 
Brücke ist übrigens barrierearm und 
trotz der Steigungen an den beiden En-
den rollstuhlgeeignet. Und ja, benut-
zen Sie bitte die gebührenpfl ichtigen 
Parkplätze. Wildes Parken am Straßen-
rand wird oft und gern mit einem saf-
tigen Knöllchen belohnt und das ist al-
lemal teurer als die Parkgebühr. Was 
sie sonst noch wissen sollten, zum Bei-
spiel, wie Sie am schnellsten dort hin-
kommen und was der Spaß kostet, er-
fahren Sie im Internet unter www.ti-
tan-rt.de. 

Wir wünschen viel Vergnügen auf 
der weltweit längsten Hängebrücke 
ihrer Art!

Der Spielplatz hat deutlich mehr Bo-

denhaftung. Der Aussichtsturm hin-

gegen führt 39 Meter in die Höhe.

Tankreinigung · Tankdemontage · Tankneuaufstellung · Tankinnenhüllenbau ·

Tankraumauskleidung ·Tankinnenbeschichtung und vieles mehr!

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes und gesundes Osterfest!

Mineralöle Lang · Inh. Matthias Wolf e.K.

Schöninger Straße 25 · 38173 Sickte · Tel. +49 (0)5305 / 1345 

info@mineraloele-lang.de · www.mineraloele-lang.de

Seit 1958 Ihr Fachbetrieb rund um das Thema Tankanlagen.

PLATZ-
HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

Freikarten für Basketball
                          BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-
Löwen gegen Crailsheim am 12. Ap-
ril verlost der RUNDSCHAU-Verlag 
5x2 Freikarten. Möchten Sie zu den 
Gewinnern gehören? Dann senden 
Sie uns bis zum 6. April eine Mail an 

rundschau@ok11.de mit dem Ver-
merk „Basketball“ oder per Postkarte 
an Ideeal Werbeagentur GmbH, Juli-
usstraße 11, 38118 Braunschweig. Viel 
Glück! 

JETZT

FREIKARTEN

GEWINNEN!

100 Meter über der Talsperre zeigt sich, wer Mut hat und abenteuerlustig ist.

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Fuchs sei Dank!
„DER PHRASENFUCHS“

Von Kerstin Mündörfer

Wer sich mit Redewendungen 
auskennt, der kann es beim „Der 
Phrasenfuchs“ ganz weit bringen. 
Denn hier stehen Phrasen im Vor-
dergrund, die es auf unterschied-
lichste Art zu erraten gilt. Und das in 
sechs charmanten Kategorien. Mal 
ist die Phrase zum Beispiel stüm-
perhaft ins Englische übersetzt und 
mal wird sie von einem Mitspieler 
künstlerisch dargestellt. 

Die Regeln sind schnell erklärt 
und es kann sofort losgelegt wer-
den. Der Reihe nach wird von je-
dem Spieler eine Karte mit drei Fra-
gen vorgelesen. Wer als erster die 
richtige Lösung nennt, erhält Punk-
te und kann mit seinem Fuchs ent-
sprechend weiterziehen. Wer als 
erster das Ziel erreicht, der hat ge-
wonnen.

„Der Phrasenfuchs“ ist ein Spiel für 
Spieler ab 14 Jahren. Das hat auch 
seinen Sinn, denn die Jüngeren ken-
nen nicht alle Redewendungen. Das 
Spiel ist simpel aufgebaut und hat 
eine witzige Spielidee. Die Katego-
rien sind sehr vielfältig, was ein ab-
soluter Pluspunkt ist. So werden 
beispielsweise die entscheidenden 
Wörter in einer Phrase weggelassen 
oder vertauscht,die Phrase gemalt 
oder im kauderwelschen Englisch 
vorgelesen. 

„Der Phrasenfuchs“ eignet sich für 
eine große Runde und ist ein Spaß 
für einen geselligen Abend.

Es ist sehr  zu empfehlen für alle 
Ratefans, die eine Herausforderung 
suchen. Dafür hat „Der Phrasen-
fuchs“ vier Sterne verdient. 

DER PHRASENFUCHS

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Moses
Art:  Ratespiel
Autor: Peter Wichmann
Mitspieler:  3 bis 8
Dauer: 25 Minuten
Alter: ab 14 Jahren
Preis: 14,95 Euro
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LesBAR

Dodens 
Buch-

kritiken

April-Cocktail interessanter 
Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
in den Bestseller-Listen ist derzeit 

ordentlich Bewegung. Mit dem be
ginnenden Frühling sprießen auch 

die Buch-Neuerscheinungen wie Pil-
ze aus dem Boden. Etliche schaff en 
es auf die vorderen Listenplätze. Ei-
nige sausen auch schnell wieder ab-
wärts. Nur wenige halten sich länger. 
Einige sogar scheinbar ewig. „Das 
Kind in dir muss Heimat fi nden“ hat 
offensichtlich ein Dauerabo unter 
den Bestsellern. Relativ neu in den 
Listen, aber bereits im letzten Okto-
ber erschienen, ist das aktuelle Werk 
von Bernhard Schlink. Spätestens 
seit der Verfilmung seines „Vorle-
sers“ ist der Autor weltweit bekannt. 
Nun legt er also „Die Enkelin“ vor. 
Worum geht es? Kaspar lebt im Wes-
ten, Birgit zieht zu ihm. Sie kommt 
aus dem Osten. Als Birgit stirbt, er-
kundet Kaspar ihr früheres Leben. 
Eine völkische Gemeinschaft spielte 
eine große Rolle. Und ein junges Mäd-

chen, das in Kaspar 
ihren Großvater sieht. Aber ist sie 

wirklich seine Enkelin? Ganz kommt 
diese Geschichte an den „Vorleser“ 
nicht heran. Den Roman zu top-
pen, ist auch schwer. Aber Schlink 
schreibt beeindruckend und „Die En-
kelin“ ist sehr gut zu lesen. Die Spra-
che ist gekonnt 
vielseitig ,  die 
Handlung span-
nend und an-
spruchsvoll. Da-
für von mir vier 
von fünf mögli-
chen Sternen.

Küstenstolz
Eine echte Neuerscheinung aus 

dem März ist ein Krimi, der – noch 
außerhalb der Bestseller-Listen – an 
der Küste spielt. Seltsam, Küstenkri-
mis liegen voll im Trend. Was mich 
als Ostfriesen natürlich begeistert. 
Obwohl „Küstenstolz“ von Salim Gü-
ler an der Ostsee angesiedelt ist. Der 
Autor einer inzwischen umfangrei-
chen Ostseekrimi-Serie ist immer-
hin ein waschechter Norddeutscher, 
der seit frühester Jugend schreibt. 
In seinen Romanen schwingen im-
mer auch gesellschaftliche Themen 
mit. So auch in „Küstenstolz“. Sand-
ra Plate verschwindet spurlos. Die Jo-
hannsens, die Polizisten-Familie von 
Güler, geht von einer Beziehungstat 
aus, denn die Tote hatte Streit mit ih-
rem Freund. Erst als am Scharbeut-
zer Strand eine weitere Frauenleiche 
auftaucht, kommt die Theorie ins 
Wanken. Treibt sich ein Serienmör-

der an der Küste herum? Lebt Sandra 
Plate noch? Diese Hoff nung schwin-
det von Tag zu Tag. Und die Spannung 
steigt von Seite zu Seite. Es verwun-
dert nicht, dass der Autor längst zu 
den beliebtesten Krimischreibern in 
Deutschland 
zählt. Über 1,5 
Millionen Le-
ser sind ihm 
treu. Und ein 
Ostfriese ist 
auch dabei. 
Der vergibt 
vier leucht-
ende Ster-
ne.

Die Chroniken von Narnia
Kommen wir nun, wie immer an 

dieser Stelle, zu einem Klassiker. Und 
damit zu einem Schriftsteller, der zu 
den einflussreichsten christlichen 
Autoren der Neuzeit gezählt wird. 
Die Rede ist von C.S. Lewis, der zwi-
schen 1898 und 1963 in Irland lebte. 
Berühmt machte ihn die Kinderbuch-
serie „Die Chroniken von Narnia“, die 
mit großem Erfolg verfilmt wurde. 
Lewis schrieb die sieben Bücher der 
Serie bereits ab 1939, veröff entlicht 
wurden sie erstmals in den Jahren 
1950 bis 1956. In den Chroniken geht 
es um ein Multiversum, also um ver-
schiedene Welten, unter anderem 
um Narnia. Das Schicksal Narnias ist 
seit jeher eng mit unserem Univer-
sum verbunden. Immer wieder ge-
langen Kinder aus unserer Welt in die 
sagenhafte Welt Narnias, wo die Zeit 
deutlich schneller vergeht als bei 
uns. Die Bewohner von Narnia sind 

Figuren, die der Autor aus der euro-
päischen Mythologie sowie aus bri-
tischen Märchen „entliehen“ hat. Der 
Löwe Aslan ist die zentrale Gottheit, 
die dem christlichen Gott in wesent-
lichen Zügen ähnlich ist. So sind die 
„Chroniken von Narnia“ zeitlos schö-
ne Fantasy-Ge-
schichten mit 
Tiefgang. Da-
her von mir 
die volle Ster-
nenzahl.

Diesmal habe ich eine menge Ster-
ne vergeben. Vielleicht fi nden Sie un-
ter diesen drei Vorschlägen eine Lek-
türe, die Ihnen zusagt. Ich wünsche 
Ihnen gute Unterhaltung und behal-

ten Sie bitte Appetit auf den Cocktail 
interessanter Bücher in der LesBAR 
im Mai.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

★★★★✩
Titel: Die Enkelin 
Autor: Bernhard Schlink
Genre: Roman
Verlag: Diogenes,
 geb. Ausgabe 
Preis: 25 Euro

★★★★✩
Titel: Küstenstolz 
Autor: Salim Güler
Genre: Krimi
Verlag: Belle Epoque,
 Taschenbuch 
Preis: 12,90 Euro

★★★★★
Titel: Die Chroniken
 von Narnia
Autor: C.S.Lewis
Genre: Fantasy
Verlag: diverse 
Preis: diverse

Kulturelle Sichtbarkeit steigern
REGION  Studio kult tv-Verein gegründet

Von Henning Hofmann

Die Atmosphäre des Jugendstil-Thea-
tersaals im Lindenhof ging bei der Dis-
kussion um die Gründung des Vereins 
studio kult tv-Verein zur Förderung des 
digitalen Fernsehens in der Stadt und 
Region Braunschweig auf die anwe-
senden Teilnehmenden über. So dass 
sich schon an diesem Abend die ers-

ten neun Menschen zusammenfan-
den, um den Verein tatsächlich auch 
zu gründen. Sie wissen ja, dass das 
deutsche Vereinsrecht mindestens 
sieben Gründungsmitglieder (das Mit-
glied wird nicht gegendert) verlangt 
Welche Zielsetzung hat der Verein? 
Nun die Braunschweiger Kulturland-
schaft ist vielfältig und für jeden be-
reichernd. Daher soll ein digitales kul-

turelles TV-Angebot in der Stadt und 
Region Braunschweig dauerhaft und 
mittelfristig auch hauptamtlich etab-
liert werden. Mit dem Zugang über die 
sozialen Medien und durch die Media-
thek auf der Homepage https://studio-
kult.tv/ ist ein nicht einschränkender 
Zugang zur Kultur ermöglicht. Schon 
jetzt gibt es einige feste Formate, wie 
Der Kultur Talk, Live und in Farbe, Lite-

ratur Live gelesen, Studio Kult Reporta-
ge und Studio Kult on Stage. 

Zum Vorsitzenden wurde Sven-Da-
vid Müller gewählt. Das Vorstand-
steam wird komplettiert durch Tonio 
und Daniela Vakalopulos sowie Johan-
nes Dehnhoff .

VERANSTALTUNGSKALENDER APRIL
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

2. APRIL

M U S I K
20:00 Uhr, Brunnentheater HE
Bidlah Buh - Mehr geht nicht!
Musik-Comedy der besonders schrägen Art

K A B A R E T T
19:00 Uhr, Festsaal APZ vor dem Kaiserdom 
Königslutter
Wer ist eigentlich „Wir“?
Politisches Kabarett mit Herz, Haltung und 
hammermäßigen Songs am Piano

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Heinz Gröning
Der perfekt Mann- Eine Laughstory

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der Menschenfeind
Komödie von Moliére

3. APRIL

M U S I K
19 Uhr, Brunsviga BS
Stefan Eichner...spielt Reinhard Mey 
(Chansons)

20 Uhr, Großes  Haus, Theater WOB
Staatsorchester Braunschweig und 
das Clair-Obscur Saxophonquartett
Konzert

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

7. APRIL

S H O W
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Zauber der Travestie 
Schräg-schrille Revue

8. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

T H E AT E R
20:00 Uhr, Brunsviga BS
Thomas Kundt 
Geschichten eines echten Tatortreinigers

S H O W
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Zauber der Travestie 
Schräg-schrille Revue

9. APRIL

M U S I K
14:30+19:30 Uhr, Großes Haus, Staatsthe-
ater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

C O M E D Y
20:00 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy SLAM Der größte Comedy-
Wettbewerb Deutschlands

20 Uhr, Brunnentheatrer HE
Benjamin Eisenberg
Pointen aus Stahl & Aphorismen auf Satin

10. APRIL

M U S I K
14:30+19:30 Uhr, Großes Haus, Staatsthe-
ater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

T H E AT E R
16:00 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

12. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

13. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

14. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

16. APRIL

M U S I K
14:30+19:30 Uhr, Großes Haus, Staatsthe-
ater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

20:00 Uhr, Großes Haus, Brunsviga BS
The Silverettes & the Chuckbuddys 
Oster-Rock´n´Roll im Doppelkonzert

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

17. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

18. APRIL

M U S I K
14:30+19:30 Uhr, Großes Haus, Staatsthe-
ater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss Hip-Hop-Musical

T H E AT E R
16:00 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

20. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

21. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
AMJAD „Radikal witzig“

22. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Große Haus, Theater WOB
Michael Kohlhaas
Figuren Theater für Erwachsee mit Live-
Musik

K A B A R E T T
20:00 Uhr, Brunsviga BS
Christopher Sieber Mensch bleiben

23. APRIL

M U S I K
20:00 Uhr, Brunsviga BS
FIZZY LIZZY
Rock- & Soul-Classic der 70er und 80er

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

C O M E D Y
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Jörg Knorr Comeback des Lebens

24. APRIL

T H E AT E R
16:00 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter 
Schauspiel von Max Frisch

26. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

27. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

20:00 Uhr, Brunnentheater HE
Der Tatortreiniger Krimikomödie

28. APRIL

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
20:00 Uhr, Brunsviga BS
Hennes Bender
„Ich hab nur zwei Händer“

29. APRIL

C O M E D Y
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt
Heute wieder ein Schelm
Heinz Erhardt Abend

30. APRIL

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Thater WOB
Sarah Maria Sun & Vanessa Porter: 
Yes, I will, Yes!
Konzert für Sopran und Schlagzeug

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

1.MAI

T H E AT E R
16:00 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

2.MAI

M U S I K
20:00 Uhr, Großes Haus, Thater WOB
Staatsorchester Braunschweig und 
Bernd Gelmser: „Helden“
Konzert

3. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

4. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
20:00 Uhr, Brunsviga BS
Micky Beisenherz
Apokalypse & Filterkaffee - Live

5. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

6. MAI

M U S I K
20:00 Uhr, Brunnentheater HE
Die Hauptstadttenöre
So leuchten die Sterne

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
19:30 Uhr, Brunsviga BS
„Sind sie privat versichert?“
Studio-Bühne Braunschweig e.V.

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Nautilus Physical Comedy und eine gehöri-
ge Prise Mumpitz

Die Gemeinde Lehre, Marktstraße 10, 38165 Lehre, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

pädagogisches Personal sowie 
heilpädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für die gemeindlichen Kitas

Nähere Informationen und 
Bewerbungsmöglichkeit unter www.lehre.de

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

SIEPKER IMMOBILIEN

Es geht um Ihr Zuhause, um Ihre Erinnerungen!  
Wir kümmern uns um Ihre Wünsche mit Erfahrung und Kompetenz!
 
UNSER ANSATZ: EHRLICH, FAIR, DIREKT! 
SETZEN SIE AUF SICHERHEIT MIT BESTER BERATUNG! 

WEIL ES NICHT NUR UM STEINE UND ZIEGEL GEHT,  
SONDERN UM DAS,  WAS DARIN STATTFINDET!

www.siepker-immobilien.de

Fon. BS:  0531  | 243 33 0
Fon. GF:  05371  | 937 23 00
Fon. WF:  05331  | 908 44 1

» Suchen macht nur an Ostern Spaß…
Den richtigen Partner für Ihren 
Hausverkauf haben Sie gefunden!
Wir kennen die Region und 
sind gern für Sie da! «
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Blumiges Andenken
TIPP  Auf Entdeckungstour

Ein Spaziergang, wie Ihre Kinder 
ihn lieben werden. Denn hier gibt es 
lauter interessante Sachen zu entde-
cken. Das wird ein Spaß für die gan-
ze Familie.

Auf Entdeckungstour

Bei einem Spaziergang werden Ih-
re Kinder interessante Schätze ent-
decken. Eine Vielfalt von bunten 
Frühjahrsblumen bringen Kinderau-
gen zum Funkeln. Also machen Sie 

sich direkt auf den Weg in den Wald.

Sammellust

Wie viele Frühjahrsblumen fi nden 
Sie und ihr Kind auf dieser Reise. Ne-
ben Krokussen, Narzissen und Pri-
meln gibt es auch noch andere tolle 
Frühjahrsboten zu fi nden. Nehmen 
Sie alles mit was sie fi nden können.

Andenken

Zuhause angekommen packen 
Sie die gesammelten Blüten auf ein 
Löschpapier und beschweren diese 
mit ein paar Büchern. Die Blumen 
werden dadurch gepresst. Ein blü-
hendes Andenken, dass bleibt.

Knallige Farben, wenig Aufwand
BASTELN  Lass die Sonne in deine Vier-Wände

Schnipsel-Jagd
TIPP Eier-Suche mal anders

Haben Sie nicht auch schon das 
ein oder andere Mal vergessen, wo 
Sie die Eier im Garten versteckt ha-
ben. Bei einer großen Familie, vielen 
Freunden und Kindern, kann man da 
schnell mal den Überblick verlieren. 
Auch Kinder verlieren nach erfolg-
losem Suchen schnell die Geduld, 
an der eigentlich spaßigen Ostersu-
che. Um diesem Problem entgegen 
zu wirken, habe ich eine kleine aber 
feine Lösung für sie und ihre Lieben. 
Packen Sie kleine Geschenke in Ge-

schenkpapier und geben Sie jedem 
Kind den jeweilig passenden Schnip-
sel, zum eingepackten Geschenk.

Die Kinder bleiben nicht nur ge-
duldiger, Sie schulen das Auge gleich 
mit, in dem sie Muster, Farben etc. 
wiedererkennen müssen, um ihr 
Geschenk zu fi nden. Das Erfolgser-
lebnis Ihres Kindes fällt sehr viel po-
sitiver aus, denn sie fi nden mit die-
ser Schnipsel-Jagd ihr passendes Ge-
genstück.

Giotto 
Häschen-Kekse
REZEPT Für Naschkatzen

Zutaten

1 Ei
600 g Mehl
400 g weiche Butter
200 g Zucker
1 Vanilleschote
1 Zitrone unbehandelt Abrieb 
Prise Salz
Hasen Keksausstecher ca. 8 cm
Giotto Kugeln

Zubereitung

Dieses Rezept ist wirklich kein He-
xen Werk. Verquirlen Sie einfach alle 
Zutaten zu einem Mürbeteig und las-
sen Sie ihn ca. 30 Minuten im Kühl-
schrank. Sollten Sie es eilig haben, 
weil Sie in einer halben Stunde Be-
such bekommen, müssen Sie den 
Teig nicht zwingend kühlen. Bestreu-
en Sie nun die Arbeitsfl äche mit et-

was Mehl und rollen Sie den Teig et-
wa 3 mm dick aus. Nun stechen Sie 
den Teig mit der Osterhasen Form 
aus. Packen Sie ihren ausgestoche-
nen Teig mit etwas Abstand auf das 
Backpapier. Nun geht es für ca. 10 Mi-
nuten, bei 180° Ober- und Unterhitze 
in den Backofen. 

Kekse verzieren

Eigentlich können sie die Kekse 
verzieren wie Sie möchten. Doch 
für dieses Rezept habe ich mir et-
was Eleganteres überlegt. Nehmen 
Sie sich ihre Giotto-Kugeln und hal-
bieren Sie diese. Nun streichen Sie 
mindestens den Schwanz Bereich 
des Hasens mit etwas Zuckerguss 
an und kleben eine halbe Giotto-Ku-
gel drauf. Sie können die Hasen auch 
komplett mit Zuckerguss überzie-
hen. Das entscheiden Sie. Diese Kek-
se schmecken wie von Ihrem Lieb-
lingsbäcker höchstpersönlich.

Marshmallows und Stockbrot
BRÄUCHE Brauchtum zur Osterzeit

Warum gibt es das Osterfeuer? Mit 
welcher Tardition ist es verbunde? 
Und wird es heute noch genau so zele-
briert wie vor Tausenden von Jahren?

Vor 2500 Jahren

Schon lange gilt Feuer als das heilige 
Symbol für Licht und Wärme. Schon 
bevor das Osterfeuer als solches be-
kannt wurde, gab es Feste im Früh-
jahr, zu denen ein Feuer angezündet 
wurde. 

Tradition

Heute ist das Osterfeuer als christ-
licher Osterbrauch integriert. In der 
Nacht von Karsamstag auf Ostersonn-
tag, wird das Feuer in der Kirche ent-
facht und geweiht. Mit diesem Feuer 
wird dann die Osterkerze gezündet 
und feierlich in die Kirche getragen. 
Das Feuer und die Kerze stehen als 
Symbol für Jesus als Licht der Welt. 

Heute

Die letzten zwei Jahre mussten wir 
aufgrund des COVID-19 Virus auf jeg-

liche gemeinsame Osterfeuer verzich-
ten. Dies war für viele Betroff ene ein 
Schlag ins Gesicht. Denn heutzutage 
nehmen viele Ostern zum Anlass, um 
Freunde, Familie und Nachbarn aus 
der Gemeinde zu treff en.

Gemütlich sitzt man dann zusam-
men und genießt gemeinsame Spei-
sen und Getränke. Viele Familien nut-
zen das Feuer auch als besonderen 
Anlass für ihre Kinder, um gemein-
sam Stockbrot und Marshmallows zu 
grillen. 

Organisation

Die meisten Osterfeuer werden von 
Vereinen organisiert. Hier werden 
oftmals alte Weihnachtsbäume- und 
Schnittreste eingesammelt, die dann 
meterhoch aufgetürmt und entzün-
det werden. Wir hoff en, dass wir die-
ses Jahr wieder zusammen das Oster-
feuer zelebrieren können. Erkundigen 
sie sich doch gern im Internet, wie es in 
ihrer Gemeinde zu diesem Thema wei-
tergeht. Wir wünschen allen frohe Os-
tern und bleiben sie GESUND.

STOCKBROT

Zubereitung (10 Personen)

500 g Mehl mit 1 Prise Salz in eine 
Schüssel geben. 1 Tasse Milch erwär-
men (lauwarm). Fügen Sie in die Milch 
1 zerbröckelten Hefewürfel, 100 ml 
Öl und 1 Prise Zucker, damit sich die-
Hefe vollständig aufl öst.

Wenn Sie alles gut verrührt haben, 
dann geben Sie das Gemisch mit in die 
Schüssel zum Mehl. Jetzt verkneten Sie 
alles mit bloßen Händen zu einem glat-
ten Teig. Lassen Sie den Teig mindes-
tens eine halbe Stunde lauwarm ru-
hen, bis er sich auf das Doppelte aus-
gedehnt hat.

Dann kneten Sie ihn nochmal auf einer 
leicht bemehlten Fläche durch. Für den 
Geschmack können Sie verschiedene 
Kräuter vermischen z.B. Thymian, Ore-
gano usw.

Richtig wickeln

Achten Sie darauf Stöcke zu verwen-
den, die nicht giftig sind. Am besten ei-
genen sich Birkenstöcker für das Stock-
brot. Sie können natürlich auch ande-
re Holzarten verwenden. Entfernen Sie 
nun die Rinde auf der Seite, wo der Teig 
ran soll und spitzen Sie das Ende des 
Zweigs mit einem Messer scharf an. 
Anschließend wickeln Sie den Teig spi-
ralförmig um den Stock und schon geht 
es über die Glut.

Sandras

Rezepte

Tipp

Diese Bastelei ist eine wirklich tolle 
Idee für Kinder. Knallige Farben und 
wenig Aufwand, sind genau das was 
diese Sonnenfänger-Ostereier aus-
machen. Nicht nur für den eigenen 
Wohnraum, sondern auch als Ge-
schenk-Idee sind sie wie gemacht. 
Schnappen Sie sich ihr Kind und le-
gen Sie doch am besten sofort los.

1. Schritt
Zuerst legen Sie sich eine Schablo-

ne an. Zeichnen Sie ein Ei in der Grö-
ße, wie Sie es gerne hätten. Diesen 
Schritt sollten Sie mit ihren Kindern 
zusammen tätigen. Schneiden Sie es 

aus. Nun ist die Schablone fertig und 
es kann richtig losgehen.

2.  Schritt
Verwenden Sie dann die Schablone 

als Messhilfe und schneiden Sie dop-
pelt so viel Kontaktpapier zu. Hierbei 
geht es nicht darum die Form des Eies 
zu schneiden, sondern nur um ein gro-
bes Maß. Die Feinheiten schneiden Sie 
später, dann müssen die Kinder nicht 
so genau arbeiten. 

3.  Schritt 
Falten Sie das Kontaktpapier in der 

Länge und schneiden Sie dies an der 

Falzkante erneut zu. Ein Stück wird die 
Vorderseite des Eies sein und ein Stück 
die Rückseite. Fertigen Sie in diesem 
Schritt außerdem schon kleine Seiden-
papierquadrate in verschiedenen Far-
ben an. Benutzen Sie gerne Neonfar-
ben für das Papier, damit das Ei in der 
Sonne schön leuchten kann. Das kön-
nen Sie bereits vor dem Basteln ma-
chen. Dann stellen Sie jedem Kind ein 
Körbchen voll Seidenpapier hin, mit 
dem es arbeiten kann.

4. Schritt
Entfernen Sie jetzt das Papier von der 

Klebeseite des Kontaktpapiers. Nun 
können die Kinder anfangen, die kleb-
rige Seite mit den Seidenpapierquad-
raten zu platzieren. 

5.  Schritt
Sobald das Kontaktpapier bedeckt 

ist, legen Sie das andere Stück Kon-
taktpapier mit der klebrigen Seite auf 
die Seidenpapierquadrate. Das ma-
chen Sie am besten mit dem Kind zu-
sammen, dann wird es leichter.  Ach-
ten Sie darauf, dass sich bei diesem 
Vorgang keine Bläschen bilden und 
arbeiten Sie von Oben nach Unten. 

Vergessen Sie dabei nicht, dass Sie 
die Eiform sowieso noch aus der Mit-
te rausschneiden. Deswegen müs-
sen die Ränder nicht passgenau sein.

6. Schritt
Nehmen Sie die Schablone und 

zeichnen Sie mit einem Marker die 
Eischablone auf das geschichte-
te Kontaktpapier. Schneiden Sie die 
Form aus.

7. Schritt
Um das Ei aufzuhängen stanzen Sie 

mit einem Locher ein Loch Oben in 
das Ei. Verwenden Sie dann ein Band, 
um es aufzuhängen.

Laras

Ausfl ug

Tipp

Frohe Ostern!

Kerstins

Schnipsel

Tipp
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Eier färben mit Naturmaterialien. 

Geht das? Ja das geht. Kommen wir 

mal weg von der ursprünglichen Va-

riante. Diese erfordert Geschick und 

Kreativität. 

Lebensmittel

Neben leckeren Gerichten bieten 

Lebensmittel Ihnen noch ganz ande-

re Möglichkeiten. Passend zu Ostern 

gibt es einige unter ihnen mit denen 

sich Eier einfach so färben lassen.

Farben

Rot: Rote Beete oder Speisezwie-

beln. Gelb: Kurkuma oder Kamillen-

blüten. Grün: Spinat oder Brennnes-

seln. Braun: Schwarzer Tee, Kaffee 

oder Zwiebelschalen. Blau/ Lila: Hei-

delbeeren oder Fliederbeeren.

 So funktioniert´s

Um nun die Farbe dieser Lebens-

mittel zu gewinnen, kochen Sie die-

se in 1Liter Wasser auf, sodass daraus 

ein farbiger Sud entsteht. Am besten 

verwenden Sie hierfür einen alten 

Topf, den Sie nicht mehr brauchen. Es 

könnte sein, dass der Sud sich auf den 

Topf abfärbt und dieser nicht mehr zu 

säubern geht. Gehen Sie auf Nummer 

sicher. Ungefähr drei Tassen von je-

dem Lebensmittel sind erforderlich, 

um einen farbintensiven Sud zu be-

kommen. Dennoch können Sie auch 

hier ganz experimentierfreudig sein. 

Sie selbst können bestimmen, wie in-

tensiv die Farbe zum Schluss sein soll. 

Also lassen Sie ihrer Kreativität freien 

lauf.

Nehmen Sie ihre noch warmen Ei-

er und packen Sie diese 15 Minuten in 

den Sud. Sie bestimmten selbst wie 

intensiv die Farbe zum Schluss sein 

soll. Die Möglichkeit besteht, die Eier 

über Nacht im Sud ziehen zulassen.

Zum verzieren der Eier können Sie 

Essig- oder Zitronensäure benutzen. 

Wie das funktioniert, lesen Sie jetzt.

So wird´s gemacht

Schnappen Sie sich ein Wattestäb-

chen aus ihren Kosmetikartikeln und 

tauchen Sie dieses in eine der Säuren. 

Setzen Sie einen Säureklecks auf die 

ausgewählte Stelle auf ihrem Ei und 

lassen Sie diesen kurz einziehen. 

Je nach Intensität entscheiden Sie 

ob die Säure kürzer oder länger auf 

dem Ei bleibt.  Tupfen Sie nach Ein-

wirkzeit die Säure ab. Gefällt ihnen 

was Sie sehen, dann nehmen Sie sich 

nun eine andere Stelle vor und führen 

den gleichen Durchgang wieder aus.

Eier färben mit Naturmaterialien
TIPP  Frisch aus der Natur, ganz ohne künstliche Zusätze

Do it yourself
TIPP  Das Kresse-Ei 

Diese einfache und stilvolle Dekora-

tion lässt sich in nur wenigen Minuten 

herstellen. Erster Tipp vorweg, fangen 

Sie pünktlich an. Eignet sich auch su-

per als Geschenkidee.

Vorbereitung

Als wichtiges Bindeglied dieser De-

ko brauchen Sie leere Eierschalen, am 

besten haben Sie diese so aufgeschla-

gen, dass ungefähr zwei Drittel der 

Schale noch nutzbar sind. Waschen Sie 

die Schalen einmal ordentlich aus. Na-

türlich so, dass Sie nicht kaputt gehen. 

Zutaten

Nun benötigen Sie noch Kressesa-

men, schauen Sie dazu einfach im In-

ternet nach. Wichtig dabei ist diese 

frühzeitig zu kaufen, um an Ostern ei-

ne schöne grüne Dekoration zu haben. 

Denn auch das Wachsen der Kräuter 

benötigt seine Zeit. 

So funktioniert´s

Nun da Sie alles zusammen haben, 

können Sie die Eierschalen mit Watte 

oder Erde befüllen. Bestreuen Sie die 

Erde oder Watte mit den Kressesamen. 

Seien Sie dabei nicht sparsam, dann 

haben Sie als Ergebnis einen schönen 

engen Kresse Wuchs. Nun müssen die 

Samen nur noch vorsichtig bewässert 

und zum Wachsen feucht gehalten 

werden. 

Tipp 1

Wenn Ihnen einfarbige Eierschalen 

zu langweilig sind können Sie diese 

vorweg noch bemalen oder mit einer 

Farbe besprühen z.B. Gold.

Tipp 2

Sollten Sie mit dem Säen spät dran 

sein, dann können Sie die Eierschalen 

auch für Gänseblümchen oder ande-

re kleine Blumen nutzen. Der Vorgang 

bleibt der Gleiche.

Mal mich anOsterei-Würfelspiel

Das wird gebraucht

Pro Kind eine Vorlage. Ein Würfel 

Malstifte. Das war´s auch schon.

So geht´s
Jedes Kind bekommt eine Vorlage. 

Die Kinder würfeln abwechselnd. 

Das Feld der gewürfelten Zahl wird 

ausgemalt. Wer zuerst das Bild aus-

gemalt hat ist der Gewinner.

Spiel- und Spaß-Ecke
Hey, mach doch mal ne kleine Pause.

Hier kannst Du dich kreativ ausle-

ben und dich schon mal auf das Eier 

färben vorbereiten. Vielleicht sind 

deine Freunde gerade bei Dir, dann 

könnt ihr euch hier auch spielerisch 

betätigen. Viel Spaß!

OSTER-WITZOSTER-WITZ
Was macht das Ei, wenn es sich
mit dem Osterhasen trifft?
Es wirft sich in Schale.

Spiel- und Spaß-Ecke Wer weiß Bescheid?
RÄTSEL Schon bereit für Ostern?

Sind sie denn schon bereit für Os-

tern und wissen Sie Bescheid über 

die wichtigsten Fakten? Nein? Dann 

wird es aber Zeit. Testen Sie jetzt ihr 

Wissen mit einigen wissenswerten 

Fragen.

1. Welches Tier versteckt zu Ostern 

die Eier?

2. Was wird an Karfreitag traditio-

nell nicht gegessen?

3. Einen Hasen nennt man auch 

Meister...?

4. Wie heißen die Ohren vom Ha-

sen?

5. Wer hat längere Ohren? Der Ha-

se oder das Kaninchen?

6. Welches Gericht wird auch als 

falscher Hase bezeichnet?

7. Was für ein Hase ist jemand, 

der ständig Angst hat?

8. Was findet auch ein blindes 

Huhn mal?

9. Mit welchen Schalen kann man 

Eier braun färben?

10. Wie heißt die Osterglocke 

auch?

Lösung: Wer weiß bescheid
RÄTSEL Schon bereit für Ostern?

Na haben Sie alles richtig erraten? 

Oder sind Sie sich noch nicht so si-

cher, wie der Hase hoppelt? Wenn 

nicht kommen hier selbstverständ-

lich die Lösungen. Schöne Ostern!

1. Welches Tier versteckt zu Os-

tern die Eier? Antwort: Der Os-

terhase.

2. Wie nennt man die Ohren eines 

Hasen? Antwort: Löffel, dass 

Ding mit dem Sie ihre Suppe 

essen.

3. Wer hat längere Ohren? Der 

Hase oder das Kaninchen? Ant-
wort: Der Hase hat längere Oh-

ren

4. Welches Gericht wird auch als 

falscher Hase bezeichnet? Ant-
wort: Hackbraten.

5. Was für ein Hase hat ständig 

Angst? Antwort: Ein Angstha-

se.

6. Was findet auch ein blindes 

Huhn mal? Antwort: Ein Korn, 

ich hoff e Sie haben Ihres auch 

schon gefunden.

7. Mit welchen Schalen kann man 

Eier braun färben? Antwort:
Mit Zwiebelschalen. Die Anlei-

tung fi nden Sie auf dieser Seite.

8. Wie heißt die Osterglocke auch?

Antwort: Narzisse, ich hoff e Sie 

kennen diese schönen Blumen.

9. Was wird an Karfreitag traditi-

onell nicht gegessen? Antwort: 
Fleisch.

10. Einen Hasen nennt man auch 

Meister...? Antwort: Lampe. Ich 

denke Ihre sollte nach diesem 

Quiz auch an sein.
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Jetzt auf mobi38.de.

Förderprogramm „Rauf aufs Rad“ 
geht in die 4. Runde 

REGION Umweltgerechte Mobilität voranbringen

„Wir sind immer wieder beein-
druckt, welch tolle Ideen wir einge-
reicht bekommen. Die Vielfältigkeit 
ist erstaunlich und zeigt die facetten-
reiche Einsetzbarkeit des Fahrrads. 
Davon werden nicht nur bereits ak-
tive Radenthusiasten angesprochen, 
sondern auch neue Fans für das Fah-
ren mit dem Zweirad gewonnen.“ Wer 
bzw. was wird gefördert? Wer eine gu-
te Idee, ein sinnvolles Projekt oder ei-
ne spannende Veranstaltung rund 
ums Fahrrad hat, kann sich ab sofort 
um eine Finanzspritze zur Realisierung 
bewerben. In einem Wettbewerb wen-
det sich der Regionalverband an alle 
radinteressierten Vereine, Institutio-
nen, Kommunen und Gruppierungen, 
die zwar viel Begeisterung, aber wenig 
Geld dafür haben. Die diesjährige För-
derperiode wird um ein Auswahlkrite-
rium erweitert: Projekte, die als inno-
vatives Reallabor zur experimentellen 
Erprobung neuer Ansätze im Radver-
kehr zu verstehen sind, können sich 
ebenfalls bewerben. 

Alle Informationen rund um die 

Antragstellung sind unter https://

www.radportalbraunschweig.de/

foerdermittel/ zu fi nden. 

Abgabeschluss: 19. April 2022

Das Förderprogramm „Rauf aufs 
Rad“ des Regionalverbands Groß-
raum Braunschweig ist mittlerwei-
le eine feste Größe für alle engagier-
ten Radfahrerinnen und Radfahrer.

Auch in diesem Jahr unterstützt der 
Verband Ideen, die die Radmobilität 
in der Region voranbringen. Es stehen 
dafür rund 50.000 Euro zur Verfügung. 
Apps mit Fahrradtouren, geführte Ra-
dausflüge, Lastenfahrräder, Repara-
turkurse, innovative Projekte für neue 
Ansätze im Radverkehr, Servicestati-
onen für Radler, Stadtradeln – die Lis-
te der bereits geförderten Projekte ist 
nicht nur lang, sondern auch abwechs-
lungsreich und deckt das gesamte Ver-
bandsgebiet ab. Auch für 2022 erwar-
tet der Verband kreative Vorhaben, da-
zu Ralf Sygusch, Verbandsdirektor: 
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Nützliches zur 825-Jahr Feier
BEIENRODE Merchandise-Artikel zum Jubiläum werden beim Osterfeuer vorgestellt 

Wir haben in der letzten Ausgabe 
des Lehrschen Boten mit dem Aufruf 
für die Oldtimer Ausstellung schon ei-
ne Aktion für unser Veranstaltungs-
wochenende zum 825 jährigen Jubi-
läum unserer Ortschaft bekannt ge-
geben. Nun möchten wir gerne die 
nächsten Informationen veröffentli-
chen. Samstag der 25. Juni wird vor-
mittags mit einem Kinderfest starten, 
bei dem wir viele Beschäftigungsmög-
lichkeiten für die Kleinen aufbauen 
werden. Neben verschiedenen Spie-
len für die Kleinsten, werden wir ab 
Nachmittag auf dem Sportplatz unter 
anderem ein Bogenschießen für Kin-
der anbieten und auch das Brandmo-
bil wird am Festplatz aufgebaut wer-
den. Ebenfalls kann jeder, egal ob Groß 
oder Klein, beim Ausschießen der 825 
Jahre Jubiläumsscheibe teilnehmen. 
Dieses wird in der Schießsportanlage 
unseres Schützenvereines stattfi nden.

Das komplette Wochenendpro-
gramm werden wir in der nächsten 

Ausgabe veröff entlichen. Aber so viel 
sei auch schon verraten: der Freitag 
und der Samstag wird jeweils mit ei-
nem musikalischem Highlight been-
det werden, bei dem alle zum gemein-
samen Tanzen und Feiern eingeladen 
sind.

Neben dem Veranstaltungswochen-
ende möchten wir euch auch ein paar 
Utensilien anbieten, die an das Jubilä-
um erinnern sollen und mit deren Er-
werb ihr die Dorfgemeinschaft unter-
stützen könnt.

Es wird T-Shirts, Polohemden und Ta-
schen mit verschiedenen Motiven ge-
ben. Aber auch Rucksäcke, Tassen und 
Schlüsselanhänger werden euch ange-
boten.

Erstmalig zu sehen sein, werden die-
se Artikel bei unserem diesjährigen 
Beienroder Osterfeuer. Wir werden sie 
dort präsentieren und auch Vorbestel-
lungen entgegennehmen. Als weite-
ren Termin möchten wir euch den 24. 
April nennen. Hier möchten wir euch 

in der Zeit von 10 Uhr bis 11:30 Uhr die 
Möglichkeit anbieten, die Artikel in der 
Dorfgemeinschaftsanlage genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. Dort könnt 
ihr auch die Kleidungsstücke anpro-
bieren, um für euch die richtige Größe 

bestellen zu können.
Kai Rosilius

Dorfgemeinschaft Beienrode e.V.

Der neue „LeLender“ ist da
LEHRE ein Ereigniskalender für die ganze Gemeinde und Nachbardörfer

Wann ist das nächste Kinder-
fest? Was ist los in der Umgebung 
am nächsten Wochenende? Wo gibt 
es einen Osterbrunch? Wer hat ein 
Schnuppertraining für meine Lieb-
lingssportart?

Dafür hat die Stiftung Lebendiges 
Lehre einen Veranstaltungskalender 
für Lehre etabliert. Wir nennen ihn 
LeLender – den Kalender für die ganze 
Gemeinde Lehre und die angrenzen-
den Dörfer. Vereine, Initiativen und 

Unternehmen machen damit ihre öf-
fentlichen Termine bekannt. 

Im Grundumfang ist die Benutzung 
des LeLenders kostenlos, die Stiftung 
fi nanziert die Einrichtung und den Be-
trieb in den ersten Jahren.

Auf dem LeLender sieht man die 
Termine, die die Veranstaltenden aus 
den acht Dörfern der Gemeinde und 
dazu noch zunächst einmal aus den 
Nachbardörfern Hondelage, Cremlin-
gen, Hattorf, Heiligendorf und Mörse 

eingestellt haben.
Der LeLender ist leicht einzurich-

ten. Beim Handy oder Tablet geht ihr 
mit einem Browser auf www.schafe-
vorm-fenster.de/lele und wählt euer 
Dorf aus. Schon ist der Kalender zu se-
hen. Jetzt noch in den Einstellungen 
„Zum Startbildschirm hinzufügen“ kli-
cken und das Icon erscheint auf dem 
Display.

Beim PC ist es sinngemäß, auch dort 
kann man im Browser diesen Link 

aufrufen, fügt ihn zu den Favoriten 
hinzu und fertig.

Wollt ihr Termine als Veranstaltende 
einstellen? Das ist ebenfalls sehr ein-
fach und muss nur einmal eingerich-
tet werden. Meldet euch bei info@
lebendigeslehre.de, dort bekommt 
ihr alle Informationen.

Herbert Haun

Im DRK Kleidershop 
wird es bunt

LEHRE Frühlings- und Sommerware
Winter „Good bye“ Frühling „hello“. 

Das ehrenamtliche Team des DRK-
Kleidershops Lehre in der Berliner 
Straße 68 hat die Winterbekleidung 
durch frische Frühlings-Sommerwa-
re ersetzt. Ob Damen-Herren-oder 
Kinderbekleidung, das Second-
Hand-Angebot bietet eine breite Aus-
wahl zum kleinen Preis. Nachhaltig 
und Sozial. Auch Leseratten können 
für nur 50 Cent ein gut erhaltenes Ta-
schenbuch erwerben. Der Laden öff -
net montags und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr, sowie mittwochs und 
freitags von 10 bis 12:30 Uhr. Spen-
den können direkt im Shop abgege-
ben werden. Gewünscht ist: Bettwä-
sche, Handtücher, Sommerbeklei-
dung und Sportbekleidung.

„Wir können durch den Laden auch 
Gefl üchteten aus der Ukraine schnell 
und unbürokratisch helfen“, berich-
tet Elke Menzel-Schäfer, DRK Ehren-
amtskoordinatorin. „Schon mehrfach 
haben wir den Laden außerhalb der 
Öff nungszeiten für gefl üchtete Men-
schen geöffnet, um diese mit Klei-
dung kostenfrei zu versorgen. Das ist 
uns eine Herzenssache.“ Fragen und 

Informationen zu diesem Thema bit-
te telefonisch unter 01737939460 mit 
Frau Menzel-Schäfer klären.

Ein fröhliches Wiedersehen 
nach vielen Jahren

BEIENRODE Klassentreffen in Beienrode 1996-2013

Es war im Mai 1996 auf der 800-Jahr-
feier in Beienrode, als ein ehemaliger 
Beienroder, Helmut Letzel, der zusam-
men mit seiner Frau Traudl eigens aus 
den USA zu dem Jubiläumsfest ange-
reist war, die Idee hatte, man könnte 
ja mal ein Klassentreffen veranstal-
ten, überall gäbe es doch jetzt Klassen-
treff en und es wäre doch schön, wenn 
man seine einstigen Beienroder Mit-
schüler und Mitschülerinnen aus den 
1930er und 1940er Jahrgängen einmal 
wiedersehen würde. Da er dies aus 
der Ferne selbst schlecht organisieren 
könne, bat er den zwei Jahre älteren 
Heinz-Dieter Denecke, der ja „Gott und 
die Welt“ kenne und viele Kontakte ha-
be, die Sache zu übernehmen. Dieser 
war auch gern bereit dazu, fragte hier 
und fragte da nach den Anschriften der 
weggezogenen Ehemaligen und nur 
knapp ein halbes Jahr später, am 5./6. 
Oktober 1996 konnte bereits das erste 
Beienroder Klassentreff en für die Jahr-
gänge 1934-1937 stattfi nden. Es hatten 
sich 23 Schülerinnen und Schüler ange-
meldet und zusammen mit ihren Part-
nern waren es 39 Personen, die sich am 
im Saal der Gastwirtschaft „Deutsches 
Haus“ einfanden. Sogar ihr ehemaliger 
Lehrer, Karl Müller, der in Fallersleben 

wohnte und mittlerweile fast 90 Jahre 
alt war, war gekommen. 

Nach der Kaffeetafel vertrat man 
sich bei einem Dorfrundgang die Bei-
ne, denn es hatte sich ja inzwischen ei-
niges getan in Beienrode, es gab nun 
ein Dorfgemeinschaftshaus mit ange-
gliedertem Kindergarten, die ehema-
lige Schule war zu einem Wohnhaus 
umgebaut worden und zwei Neubau-
gebiete – „Am Grasstieg“ und „Dorn-
weg“ waren entstanden. 

Nach der Rückkehr in die Gastwirt-
schaft wurden ein Video des Ortshei-
matpflegers Lothar Molzahn „Beien-
rode leben und erleben“, das die Ge-
schehnisse im Dorf in der zweiten 
Hälfte der 1980er Jahre schilderte, vor-
geführt, Fotos von der 800-Jahr-Feier 
gezeigt und die zum Jubiläum erschie-
nene Ortschronik von Rudolf Tendler 
herumgereicht. Bei so vielen Aktivitä-
ten war man hungrig geworden und so 
freute man sich auf das Kalte Buff et, zu 
dem viele, wie auch zum Kuchenbuf-
fet, etwas mitgebracht hatten.

Das Schönste für alle aber war wohl 
das anschließende gemütliche Bei-
sammensein in geselliger Runde, weil 
man sich nach so vielen Jahren ja so 
viel zu erzählen hatte! Lehrer Müller, 

den die Schulkinder früher manchmal 
„Der General“ genannt hatten, weil er 
ein strenges Regiment führte, ließ es 
sich nicht nehmen, seine ehemaligen 
Schülerinnen und Schüler zum Singen 
von Volksliedern aus der Schulzeit auf-
zufordern und sie dabei auf dem Kla-
vier zu begleiten. 

Ein Gottesdienst zum Erntedankfest 
am Sonntagmorgen, bei dem der Män-
nerchor Beienrode sang und ein an-
schließender Resteverzehr im Gast-
haus, bei dem man noch einmal gut 
gelaunt bis in den Nachmittag hinein 
plauderte, rundeten das Programm ab. 
Das Treff en hatte allen so gut gefallen, 
dass man sich einig war: „Das müssen 
wir unbedingt wiederholen!“ Und so 
organisierte Dieter Denecke im Jahr 
1998 für den 11./12. Oktober ein weite-
res Treff en. Dieses Mal waren sogar 78 
Personen gekommen, darunter auch 
nochmal, hoch betagt, Lehrer Müller.

Längst wohnten nicht mehr alle Ehe-
maligen in Beienrode und Umgebung, 
sie waren nach Braunschweig, Wolfs-
burg, in die Hildesheimer Gegend oder 
in den Harz, nach Berlin, Bremen oder 
nach Nordrhein-Westfalen gezogen, 
nach Kochel am See oder nach St. Gal-
len in der Schweiz (Karl Scheuber), sie 

lebten auf Mallorca (Gerhard Hecker) 
oder waren in die USA ausgewandert 
wie Helmut Letzel, der eigentlich aus 
Schlesien stammte und nach dem 
Krieg mit seiner Familie als Flüchtling 
nach Beienrode gekommen war.

Fünf Jahre später, am 18./19. Okto-
ber 2003 gab es ein drittes Treff en mit 
69 Teilnehmern und einem ähnlichen 
Programm, das bei allen immer gut an-
gekommen war. 

Die nächste nun fast schon zur Tradi-
tion gewordene Zusammenkunft der 
Beienroder Schülerinnen und Schüler 
im Oktober 2008 war überschattet ge-
wesen vom Tod des Organisators Die-
ter Denecke, der ein Jahr zuvor im Al-
ter von erst 71 Jahre verstorben war. In 
seinem „Organisationsteam“ waren in 
den vergangenen Jahren bereits Ehe-
frau Erika, Helga Bruns und Manfred 
Riekewold gewesen, die auch dieses 
und das nächste Treff en wieder in be-
währter Weise vorbereiteten. Im Jahr 
2013 fand die Zusammenkunft der 
Ehemaligen zusammen mit der Wei-
hung der zwei neuen Kirchenglocken 
für die Beienroder St. Jürgen Kirche am 
12. Oktober statt, beginnend mit einem 
Festgottesdienst, geleitet von Landes-
bischof Dr. Friedrich Weber und einem 
anschließenden Gemeindefest mit 
Kaff ee und Kuchen auf dem Kirchhof.  

Im Jahr 2018 gab es kein Klassentref-
fen, da – die Zeit brachte es mit sich – 
schon viele der Ehemaligen verstor-
ben waren. Wünschenswert wäre es 
allerdings, dass diese schöne Traditi-
on für die Jüngeren, in den 1950er und 
1960er Jahren Geborenen fortgesetzt 
werden könnte. Leider gibt es ja nun 
keine Gastwirtschaft mehr in Beienro-
de und auch das Dorfgemeinschafts-
haus kommt für ein Treff en aufgrund 
der Baufälligkeit nicht mehr in Frage 
– aber vielleicht das Hoffmannhaus 
in Fallersleben? Wer wäre bereit, ein 
nächstes Klassentreff en zu organisie-
ren?

Martina Graf 

Schule Beienrode, Einschulungsfoto Jahrgang 1935, Foto: Erika Denecke, von links nach rechts: Dieter Denecke, Fred 

Dävessen, Erich Hoppe (vorne), dahinter ??, Lieselotte Tappenbeck, Gerd Rosilius, Erika Baumgarten, Dieter Menzel

Wer nimmt Kassiopeia 
und Löwenzahn?

LEHRE Tierschutz bittet um Hilfe in einem Notfall

Die Besitzerin der beiden Kater 
schreibt folgendes:

„Ich suche für meine beiden Oldie-
Brüder Kassiopeia und Löwenzahn 
ein neues, liebevolles und verantwor-
tungsvolles Zuhause. Die beiden sind 
15 Jahre alt und kastriert. Sie waren 
Zehn Jahre reine Wohnungskatzen 
und haben seit fünf Jahren eine große, 
gesicherte Terrasse, die sie sehr lieben. 

Ich habe sie schon als Babys bekom-
men und sie sind bei mir durch dick 
und dünn. Nun hat sich mein Leben 
unerwartet drastisch verändert und 
ich kann mich nicht mehr um sie küm-
mern. Ich muss im April umziehen und 
kann die beiden nicht mitnehmen.

Kassiopeia ist sehr auf Menschen fi -
xiert und liebt viel Zuneigung und ku-

scheln. Löwenzahn auch, aber lieber 
vom Boden aus und nicht ganz so eng. 
Beide sind sehr lieb.

Kassiopeia bekommt Gastro Intesti-
nalfutter, Vitamin B12 und ein Enzym-
pulver. Ohne das geht es ihm nach ei-
niger Zeit schlecht (blutige Durchfälle, 
Erbrechen, Gewichtsabnahme). Das 
hat er schon zehn Jahre und ist aber 
jetzt unter der „Diät“ gesund.“

Bei ernsthaftem Interesse (eventuell 
auch für eine Pfl egestelle) nehmen Sie 
bitte Kontakt auf mit dem Tierschutz 
Lehre unter 0157 88292890 oder über 
Tierschutz-Lehre@web.de.

Der Tierschutz Lehre ist bereit, sich 
im Bedarfsfall an den Futter- und Medi-
kamentenkosten zu beteiligen.

Petra Münster

Schmücken des 
Osterstrauches 
FLECHTORF Mitmach- Aktion

Zu Ostern gibt es die verschiedens-
ten Osterbräuche rund um das Ei. Dazu 
gehört das Kicken mit Ostereiern, die 
Kinder sammeln am Ostersonntag die 
versteckten Ostereier, Ostereier wer-
den gefärbt und an Sträußen mit Zwei-
gen gehängt. Das wollen wir in diesem 
Jahre wieder machen. 

Deshalb stellt die Maibaumgesell-
schaft vor dem DGH in Flechtorf ei-
nen Osterstrauch auf. Alle Flechtorfer 
können ab Sonntag, dem 10. April die-
sen Strauch mit mitgebrachten Eiern 
schmücken.

Wenn viele mitmachen, wird der 
Strauch so richtig bunt. Also kommen 
sie und hängen mit ihren Kindern Os-
tereier auf.

Edelgard Hahn,

Ortsbürgermeisterin

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Einsätze der Feuerwehr 
LEHRE 23. Februar bis 20.März

23. Februar, 15:03 Uhr
Einsatzstichwort: Ausgelöste Brand-
meldeanlage, Einsatzort: Flechtorf, 
Gewerbegebiet, Feuerwehr: Beienro-
de, Flechtorf, Groß Brunsrode, Klein 
Brunsrode, Lehre

24. Februar, 19:03 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; mehrere Bäume auf Straße
Einsatzort: L 635 (Wendhausen/Es-
sehof), Feuerwehr: Wendhausen

24. Februar, 19:07 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung 
Sturmschaden; Baum auf Auto/Stra-
ße, Einsatzort: Lehre, Berliner Straße, 
Feuerwehr: Lehre

24. Februar, 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 

Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Sturm-
schaden; Baum auf Straße, Einsatzort: 
K 59 (Lehre/Essehof), Feuerwehr: 
Lehre

 24. Februar, ab 20:29 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung 
Sturmschaden; Verkehrsschild in Ver-
kehrsraum, Einsatzort: Lehre, Berliner 
Straße, Feuerwehr: Lehre

12. März, 15:51 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung; Absi-
cherung Rettungswagen, Einsatzort: 
BAB 2, Kreuz Wolfsburg-Königslutter 
Rtg. BS-Ost, Feuerwehr: Flechtorf

17. März, 11:00 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung; Öl auf 
Straße, Einsatzort: Lehre, Feuerwehr: 
Lehre

18. März, 21:25 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1; soll Trans-
porter brennen/qualmen, Einsatzort: 
BAB 39, Flechtorf Richtung Wolfs-
burg, Feuerwehr: Flechtorf

Rainer Madsack

Pressesprecher Gemeindefeuer-

wehr Lehre

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
werden unterstützt

LEHRE Willkommen in Lehre e.V.

Seit Ende Februar bringt der offen 
ausgebrochene Krieg in der Ukraine 

eine noch nicht einschätzbare Menge 
an Flüchtlingen auch in die Gemein-

de Lehre. Der im Jahr 2014 gegründete 
Verein WILLKOMMEN IN LEHRE sieht 
sich mit seinem Kulturtreff in der Berli-
ner Straße 56 und dem aufgebauten Er-
fahrungsschatz gut aufgestellt, um Un-
terstützung anbieten zu können. 

Ein Sprachkurs (A1 – Level) im Kul-
turtreff ist in Vorbereitung, dabei kön-
nen die Erfahrungen mit bekannten 
Kooperationspartnern genutzt wer-
den. Der Start des Sprachangebots 
soll erfolgen, sobald die Finanzierung 
geklärt ist. Vorab ist geplant, mit digi-
talen Sprachkursangeboten zu begin-
nen. Dafür und um einen Anlaufpunkt 
für den Austausch und erste Orientie-
rung zu schaffen, sollen im Kulturtreff 
vorübergehend tägliche Öffnungszei-

ten angeboten werden. Aktuell wer-
den dazu der Bedarf bei den Geflüch-
teten ermittelt und das erforderliche 
Betreuungsteam aufgebaut. Die Akti-
vitäten des Vereins werden mit der Ge-
meindeverwaltung Lehre abgestimmt, 
auch um gezielte Unterstützung anbie-
ten zu können. 

Angedacht sind unter anderem Be-
gleitungen zu Impfterminen durch die 
ehrenamtlich wirkenden Vereinsakti-
ven. Wer den Verein in seiner Arbeit 
unterstützen möchte, kann sich über 
kontakt@willkommeninlehre.de an 
den Vorstand wenden oder über die 
Homepage www.willkommeninlehre.
de informieren. 

Mit gutem Beispiel voran
FLECHTORF Müllsammelwoche war saubere Sache 

Die ersten fleißigen Hände waren in 
der Müllsammelwoche der Gemein-
de Lehre in Flechtorf bereits am 20. 
März unterwegs. Die Gegend um den 
Westerberg war das Ziel. Dort woh-
nen sie, dort geht man regelmäßig spa-

zieren und ärgert sich immer wieder 
über den hingeworfenen und liegenge-
lassenen Abfall. Ganz kleine und ganz 
große Menschen haben sich auf Initi-
ative von Oliver Spinnler, Mitglied im 
Ortsrat Flechtorf und Gemeinderat, auf 

den Weg gemacht und über zehn Säcke 
Müll gesammelt.

Ein gutes Beispiel sind die neun 
helfenden Kinder, die sehr gerne da-
bei waren und tüchtig Unrat aufgeho-
ben haben. Danke an alle, die sich in 

der Müllsammelwoche an dieser Akti-
on beteiligen. Danke an alle, die ihren 
Müll nicht liegenlassen, sondern auf-
heben.

Edelgard Hahn

Ortsbürgermeisterin

„Fünf auf einen Streich“
FLECHTORF Jahreshauptversammlung Feuerwehr  

Eigentlich hätte die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Flechtorf 
traditionell am ersten Samstag im 
März stattgefunden. Auf Grund der un-
klaren Corona-Entwicklung hat sich 
das Ortskommando dazu entschieden 
die Jahreshauptversammlung auf den 
18. Juni zu verschieben.

„Sollte es an diesem Datum wieder 
nicht möglich sein die Versammlung 
in Präsenz abzuhalten, wird sie wie-
der, wie auch schon 2021, als Online-
Versammlung stattfinden“, so Orts-
brandmeister Ralf Sprang.

Da zur Jahreshauptversammlung 
aber auch immer die Übernahmen der 
Jugendfeuerwehrmitglieder in den 
aktiven Feuerwehrdienst stattfindet, 
hat sich die Feuerwehr Flechtorf die-
ses Mal dazu entschieden, die Über-
nahmen außerhalb der Jahreshaupt-
versammlung bereits am 5. März 
durchzuführen. So können die frisch 
übernommenen Kameradinnen und 
Kameraden auch zeitnah ihre Grund-
ausbildung beginnen.

Neben den Übernahmekandidaten 
und dem Ortsbrandmeister erschie-
nen auch der stellvertretende Orts-
brandmeister Martin Löhr und der Ju-

gendfeuerwehrwart Adrian Nabereit 
zu der Übernahmeveranstaltung.

Aus der Jugendfeuerwehr in den ak-
tiven Dienst übernommen wurden:

Niklas Heinrichs
Larissa Miunske
Alex Noel Pause
Daniel Weihrauch
Luisa-Marie Widdecke

In einer kurzen Zeremonie wurden 
die fünf „Neuen“ vom Ortsbrandmeis-
ter Ralf Sprang in den aktiven Dienst 
übernommen und legten auch ihren 
Diensteid ab.

In seiner Ansprache ging Ortsbrand-
meister Sprang auch auf die Schwie-
rigkeiten ein, die die mittlerweile zwei 
Jahre andauernde Pandemie, auch für 

die Ausbildung in der Freiwilligen Feu-
erwehr mit sich bringt.

Besonders hervor hob er aber auch, 
dass wir in diesem Jahr gleich fünf 
Übernahmen aus der Jugendfeuer-
wehr haben: „Das ist ja - leider - nicht 
jedes Jahr so!“

Rainer Madsack, Pressesprecher 

Gemeindefeuerwehr Lehre

Foto (v.l.n.r): Ralf Sprang, Niklas Heinrichs, Alex Noel Pause, Daniel Weihrauch, Larissa Miunske, Luisa-Marie Widdecke, 

Adrian Nabereit, Martin Löhr

Schulranzenaktion online
BRAUNSCHWEIG Facebook-Gruppe des SoVD

Auch dieses Jahr findet die Schulran-
zenaktion des SoVD Braunschweig mit 
Unterstützung von der Braunschwei-
gischen Landessparkasse (BLSK) co-
ronabedingt wieder online statt. Seit 
2016 gibt es die Aktion, bei der Bürger 
der Region gut erhaltene gebrauch-
te Schulranzen im Beratungszentrum 
am Bäckerklint in Braunschweig spen-
deten und sich einkommensschwache 
Familien dort einen kostenlosen Schul-
ranzen aussuchen konnten. „Corona 
macht es momentan nicht möglich die 
Aktion in unserem Beratungszentrum 
durchzuführen“, sagt Kai Bursie, Regi-
onalleiter des SoVD in Braunschweig.

Wie schon letztes Jahr, soll die Fa-
cebook-Gruppe „Schulranzenaktion“ 
(www.facebook.com/groups/schul-
ranzenaktion) des SoVD Braunschweig 
die Spender und Familien, die einen 
kostenlosen Ranzen benötigen, verbin-
den. Fotos von den Schulranzen kön-
nen in der Gruppe gezeigt werden. Bei 
Interesse können die Familien dann 
Kontakt zu den Spendern aufnehmen. 

„Wir bitten die Bürger der Region über 
diese Gruppe die Schulranzen auszu-
tauschen, denn die betreffenden Fami-
lien sollten das Geld lieber für anstän-
dige Kinder-Winterstiefel ausgeben 
und nicht für einen teuren Schulran-
zen.“, so Bursie. „Im nächsten Jahr soll 
dann die Aktion wieder ganz normal 
am Bäckerklint stattfinden, sofern Co-
rona das zulässt.“, führt Bursie aus.

Die Braunschweigische Landesspar-
kasse (BLSK) unterstützt die Aktion 
mit einem Spendenaufruf im Intranet. 
Mehr als 4.000 Mitarbeitende des Fin-
anzunternehmens sowie der NORD/LB 
werden so um eine Schulranzen-Spen-
de gebeten.

Falls betreffende Personen kein Face-
book-Profil haben oder keines haben 
möchten, könne man laut Bursie noch 
den Weg über ebay-Kleinanzeigen ge-
hen. Hier kann man Schulranzen zum 
Verschenken anbieten und die Famili-
en können diese auch über den Stand-
ort suchen.

Thorsten Böttcher

Offene Telefonberatung 
zum Sozialrecht

BRAUNSCHWEIG Sozialverband beantwortet Fragen

Zu allen Fragen des Sozialrechts ver-
anstaltet der Sozialverband SoVD in 
Braunschweig am Mittwoch, 20. April, 
von 10 bis 11:30 Uhr eine offene Telefon-
beratung. Fragen rund um die gesetzli-
che Renten-, Pflege-, Kranken- und Un-
fallversicherung werden beantwortet. 
Außerdem werden die Themen Exis-
tenzsicherung, Schwerbehinderten-
recht, Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht behandelt. Der Bereich 
Existenzsicherung umfasst die Leis-
tungen aus der Erwerbsminderungs-
rente, aus Arbeitslosengeld 1 und 2 
(Hartz IV), aus der Grundsicherung 
und Sozialhilfe sowie aus dem Wohn-
geld. Interessenten können sich unter 
der Festnetz-Telefonnummer 0531 2 
444 192 kostenlos über die Themen in-
formieren. Am Telefon wird Kai Bursie, 
Experte im Sozialrecht und Regional-
leiter des SoVD, die Fragen beantwor-
ten. Bei stärkerem Beratungsbedarf 
können im Anschluss auch persönli-
che Gespräche, eine Videoberatung 
oder weiterführende Telefonate ver-

einbart werden. 
Anonym, also ohne Namensnen-

nung, werden besonders interessante 
Gespräche dieser Beratung am Freitag, 
den 6. Mai, von 14 bis 15 Uhr in der Ra-
diosendung „SoVD-Regional“ auf Oker-
welle 104,6 – zugleich per Livestream 
und App – ausgestrahlt. So können 
sich auch Interessenten, die während 
der Telefonberatung verhindert wa-
ren, informieren. Die offene Telefon-
beratung findet alle drei Monate statt.

Thorsten Böttcher

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 
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PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-
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GmbH & Co. KG
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VRB: Kostenfreie Fahrt im 
gesamten Verbundgebiet

REGION Für Gefl üchtete aus der Ukraine
Ukrainische Geflüchtete fahren in 

der Region des Verkehrsverbundes Re-
gion Braunschweig (VRB) weiterhin 
kostenlos im gesamten ÖPNV. 

Das haben die Gesellschafter des 
VRB an diesem Freitag einstimmig be-
schlossen.

„Wir wollen den Menschen aus der 
Ukraine, die zu uns in die Region kom-
men, helfen. Deshalb ist es für uns 
selbstverständlich, die bundesweite 
Regelung des Branchenverbandes für 
den öff entlichen Verkehr VDV, zu un-

terstützen. Auch im VRB können Ge-
fl üchtete den ÖPNV kostenlos nutzen“, 
betont Jan Behrendt, Vorsitzender der 
Gesellschafterversammlung. 

Als behelfsweiser Fahrausweis be-
ziehungsweise als Freifahrtberechti-
gung dient ein gültiger ukrainischer 
Pass beziehungsweise Ausweis.

Diese Regelung gilt bis auf Weiteres 
und auf Widerruf für alle Busse, Trams 
und Nahverkehrszüge im Gebiet des 
Verkehrsverbundes.

Gisela Noske

Ein Brückenschlag 
zwischen damals und heute

GROSS BRUNSRODE Beitrag zum 50-jährigem Jubiläum

Bedingt durch die Einschränkungen 
der Corona-Pandemie durfte die Hei-
matstube in Groß Brunsrode ihre Tü-
ren für Besucher nicht öff nen.

Mit einem neuen Projekt geht die 
Heimatstube nun mitten in das Dorf. 
Veränderungen sind eine Frage der 
Zeit. Diese Entwicklung hat auch un-
ser Dorf erfahren. Bei einem Rundgang 
durch den Ort wird anhand von Fo-
tos aufgezeigt, wo und wie sich Groß 
Brunsrode in den letzten hundert Jah-
ren gewandelt hat.

Wie in vielen Ortschaften dieser Re-
gion lebten die Einwohner vorder-
gründig von der Landwirtschaft. Klei-

ne Handwerksbetriebe und Geschäfte 
ergänzten das Ortsbild.

Dieser Rundgang - auch zu den zu 
den alten Höfen - soll ein Brücken-
schlag sein zwischen damals und heu-
te. 

Einwohner von Groß Brunsrode mit 
Verwandten und Freunden sind herz-
lich zu diesem Spaziergang eingela-
den. Besonders freuen wir uns über 
die neuen Mitbürger, die nun hier ihr 
Zuhause gefunden haben. Auch Ein-
wohner der weiteren Ortschaften der 
Gemeinde Lehre sind herzlich will-
kommen.

Diese Veranstaltung ist ein Beitrag 

der Heimatstube Groß Brunsrode zu 
dem 50-jährigen Jubiläum der Gemein-
de Lehre, welches in diesem Jahr in al-
len Ortsteilen gefeiert wird.

Als Termin für diese Veranstaltung 
ist das Wochenende vom 9. und 10. Ju-
li geplant.

Weiterhin ist geplant, in dem Dorfge-
meinschaftshaus - auf dem Saal über 
der Gaststätte „Zum Krug“ - Videofi l-
me zu zeigen, die den Bau der Turnhal-
le 1964/65, den Bau des Sportheimes 
1982/83 dokumentieren. 

Als besonderes Highlight einen wei-
teren Film über das „Schweinebraten“ 
von 1974.  Ein Fest, das über viele Jahr-

zehnte im Wald zwischen Klein- und 
Groß Brunsrode durch die damalige 
„Junge Gesellschaft“ organisiert wur-
de und viele Besucher und Gäste aus 
der gesamten Umgebung anlockte.

Mit dieser Vorankündigung möch-
ten wir Sie schon mal neugierig ma-
chen. Der Termin liegt noch rechtzei-
tig vor den Sommerferien. Also schon 
mal vormerken.

Weiter Infos erfolgen rechtzeitig in 
der Presse oder durch Aushang im Ort. 

Ein Besuch in der Heimatstube gern 
nach Vereinbarung: Telefon 05308 3826

Lothar Bremer, Ortsheimatpfl eger

Bunte Holzscheibe 
für Irene Nossing

FLECHTORF Ostereierschießen am 16. April
Am 26. Februar fand zum ersten Mal 

das Schießen auf die Rosenmontags-
scheibe des Schützenverein Flechtorf 
1956 e.V. statt. Teilnehmen konnten al-
le Flechtorfer ab zwölf Jahren, welche 
während der Veranstaltung mit ver-
schiedenen süßen und herzhaften Le-
ckereien versorgt wurden. Insgesamt 
17 Teilnehmer traten mit dem Luftge-
wehr gegeneinander an. Den Sieg hol-
te am Ende, mit einem Gesamtteiler 
von 88.7, die 73-jährige Irene Nossing, 
welche erst seit wenigen Monaten in 
Flechtorf lebt und seit mehr als 40 Jah-
ren kein Gewehr mehr in der Hand hat-
te. Ihr wurde als Schmuck für die Haus-
wand die bunt gestaltete Holzscheibe 
überreicht. Nur 2.4 Zähler mehr brach-
ten für Manuel Schüler den zweiten 
Platz, gefolgt von Isabell Kausch mit ei-
nem Teiler von 102.7.

Weiter geht es für die Flechtorfer am 

16. April mit dem beliebten Ostereier-
schießen, oder freitags ab 18 Uhr beim 
Training. Mehr Informationen dazu 
gibt es auf der Vereinshomepage un-
ter www.svfl echtorf.de

Colin Nossing

Entwicklung schreitet voran
ESSENRODE Kitaneubau, Hochwasserschutz, Bürgerbeteiligung

Wie inzwischen allen bekannt sein 
dürfte, hat der Ortsrat in seiner letz-
ten Sitzung dem Neubau einer Kita 
auf dem Hiller zugestimmt. Mit der Er-
scheinung dieser Rundschau besteht 
auch Klarheit, ob der Gemeinderat 
diesem Vorhaben zugestimmt hat. Für 
mich ist der Neubau keine Investition 
nur für Essenrode. Er ist vielmehr eine 
Investition in die Zukunft unserer Ge-
meinde. Daher hoff e ich sehr auf eine 
Realisierung. Gerade einige unserer le-
benserfahrenen Mitbewohner:innen 
denken wehmütig an die Volksfeste 
auf dem Hiller zurück und fragen sich, 
ob man nicht hätte woanders bau-
en können. Der Ortsrat hat sich die-
se Entscheidung nicht leicht gemacht 
und letztlich dafür gestimmt. Das letz-

te Fest fand 1994 statt und die Zeiten 
haben sich geändert, Es ist nicht zu er-
warten, dass dort künftig jährliche Ver-
anstaltung realisiert werden können. 
Zudem ist es eine gemeindeeigene Flä-
che, die voraussichtlich einer anderen 
Nutzung zugeführt wäre. Insofern ste-
he auch ich zu dieser Entscheidung.

Ein aktuell weiteres wichtiges The-
ma ist der Hochwasserschutz in un-
serem Dorf. Ein Gutachten hat einen 
Handlungsbedarf festgestellt und es 
wurden vier Ansatzpunkte herausge-
arbeitet. Der wichtigste ist die Rohrver-
engung an der Schlossstraße. Durch 
den Rückstau kam es zuletzt zu der 
brisanten Lage. Ein Planungsbüro ar-
beitet derzeit an konkreten Lösungen. 
Der Gemeindebürgermeister Andre-

as Busch und ich sind uns einig, dass 
wir dies nicht ausschließlich im po-
litischen Raum entscheiden wollen. 
Wir wissen, dass die Anwohner:innen 
nicht nur große Sorge um ihr Eigentum 
haben, sondern sich zum Teil bereits 
aktiv für eine Verbesserung der aktu-
ellen Situation einsetzen. Daher möch-
ten wir die Ergebnisse in einer Bürger-
veranstaltung vorstellen, um zu ge-
meinsamen machbaren Ergebnissen 
kommen.

Dem Ortsrat ist es wichtig, die Ent-
wicklung unseres Dorfes nicht allein 
zu gestalten. Vielmehr wollen wir al-
le Einwohner:innen aufrufen, sich ge-
meinsam mit uns, den örtlichen Verei-
nen sowie der freiwilligen Feuerwehr 
und der Kirche aktiv an dem Prozess 

zu beteiligen. Hierfür wird ein externer 
Moderator zur Verfügung stehen. Mit-
te des Jahres sollen dann Workshops 
stattfi nden, an denen sich jede:r betei-
ligen kann. Den Themen sind zunächst 
keine Grenzen gesetzt und können von 
der Naherholung über Umweltthemen 
bis hin zur Nahversorgung gehen. 

Um dies vorzubereiten hat der Orts-
rat zunächst mit dem Bürgerverein ge-
sprochen. Schnell waren sich alle ei-
nig, aus jedem Verein Interessierte 
für die Planung zu gewinnen. Ich freue 
mich sehr, dass die Vorsitzenden das 
Vorhaben unterstützen und bin auf die 
Ergebnisse sehr gespannt. 

Ulrich Nehring

„Die schießen sonst 
ganz Lehre zusammen!“ – 

LEHRE US-Truppen befreien am 11. April vor 77 Jahren Lehre und am Tag danach die Muna 
Truppen des 8. US-Infanterieregi-

ments befreiten am 11. April vor 77 Jah-
ren Lehre von der Gewaltherrschaft 
der Nationalsozialisten. Sie rück-
ten erst am nächsten Tag in die Muna 
ein, die im Zweiten Weltkrieg in die 
NS-Rüstungsproduktion eingebun-
den war. Auch in Lehre wurden sow-
jetische Kriegsgefangene zu Tode ge-
schunden. 

In Lehre herrschte am 11. April 1945 
ein aufgeregtes Treiben, berichteten 
Zeitzeugen, die Uwe Otte befragt hat. 
Der ehemalige Ratsherr befasst sich 
seit mehr als 30 Jahren mit der örtli-
chen NS-Geschichte. An diesem 11. Ap-
ril wurde von Otto Lüer um 7 Uhr mit 
den Kirchenglocken Panzeralarm aus-
gelöst. Ein Schuhlager in der Schu-
le wurde geplündert. Zu Plünderun-
gen kam es auch in der Muna, dorthin 
hatten Firmen ihre Waren ausgelagert. 
Die Nazi-Führer waren nicht mehr zu 
sehen. Aus vielen Fenstern hingen 
weiße Bettlaken.

Die amerikanischen Truppen näher-

ten sich am Wald von Brunsrode her. 
Sie gaben einige Warnschüsse aus ei-
ner Kanone und drei Feuerstöße aus 
einem Maschinengewehr ab und mar-
schierten gegen Abend in Lehre ein. 
Den Ort, in dem die NSDAP bereits 1928 
die stärkste Partei gewesen war, über-
gaben zwischen 17 und 18 Uhr zwei mu-
tige Männer mit einer weißen Fahne: 
der schwer kriegsverletzte Hermann 
Bumcke und der Landwirt Wilhelm 
Koch. Nach den Warnschüssen hat-
te Hermann Bumcke die Initiative er-
griff en und war zu seinem Nachbarn 
Wilhelm Koch gegangen: „Wilhelm, 
wir müssen da hin, sonst schießen 
die ganz Lehre zusammen!“ Der US-
Hauptmann, auf den sie trafen, erkun-
digte sich nach Bumckes Kriegsverlet-
zung und wollte erfahren, warum der 
Bürgermeister nicht zur Übergabe er-
schienen sei.  

Auch einige französische Kriegsge-
fangene gingen den US-Soldaten mit 
der Trikolore entgegen. Charles Le-
maire hatte die Fahne am Morgen des 

11. April aus Stoff resten gefertigt. „Ich 
war sehr stolz auf mein Werk“, schrieb 
er später an Otte. Die französischen 
Männer trafen am frühen Abend am 
Ortseingang auf das amerikanische 
Vorauskommando.

Erst am nächsten Tag, am 12. April 
1945, erreichten zwei amerikanische 
Panzer das Muna-Gelände im Kamp-
stüh. Sie richteten ihre Kanonen auf 
die Muna-Einfahrt und besetzten die 
Rüstungsfabrik kampfl os. Alle Bewoh-
ner mussten vor dem Wachgebäude 
antreten und die Anordnungen der 
Amerikaner entgegennehmen. In ei-
nem der Wohnhäuser richteten sie an-
schließend ihr Hauptquartier ein.

Damit hat Lehre zwei Daten, die 
den Tag der Befreiung markieren: den 
11. April 1945 und den 12. April 1945. 
Der Rat der Gemeinde Lehre hatte im 
Herbst 1935 per Beschluss den Kamp-
stüh mit der Muna eingemeindet.

Das Gedenken an den 11. April hat in 
Lehre bereits Tradition. Seit den 1990er 
Jahren fanden Treff en auf dem Fried-

hof an der Zwangsarbeiter-Grabstel-
le statt. Radtouren führten zu den Stät-
ten, die an die NS-Zeit erinnern. 1985 
und 1995 fanden besondere Gedenkan-
dachten in der evangelischen Kirche 
statt. 1995 berichteten Zeitzeugen sehr 
ausführlich, wie sie die Befreiung Leh-
res erlebten.

Und auch in der jüngeren Vergangen-
heit erfolgten wichtige Schritte gegen 
das Vergessen: Seit 2015 werden die 
Muna-Rundgänge angeboten und seit 
Sommer 2016 erinnert eine Informati-
onstafel an der Muna-Einfahrt an die 
Geschehnisse im Kampstüh während 
der NS-Zeit. 2018 und 2020 beschäftig-
te sich eine Ausstellung im Rathaus 
Lehre mit den Leiden der sowjetischen 
Kriegsgefangenen in der Muna Lehre. 
Und vor zwei Jahren wehte zum 75. 
Jahrestag dieses bedeutenden Datums 
die US-Flagge vor dem Verwaltungsge-
bäude. In diesem Jahr wird am 9. Ap-
ril eine Fahrradtour stattfi nden und im 
Anschluss daran die bereits vor zwei 
Jahren geplante Baumpfl anzung.

Erinnerung 
an das Kriegsende

LEHRE Friedensradtour und Friedenseichenpfl anzung

Am 11. April jährt sich zum 77. Mal die 
Befreiung Lehres durch die US-Armee. 
„Schon vor zwei Jahren zum 75. Jahres-
tag sollte auf halbem Weg zwischen 
Groß Brunsrode und Lehre eine Frie-
denseiche pfl anzen gepfl anzt werden“, 
so Heinrich Köther, Lehres Ortsbür-
germeister. Gemeinsam mit Gemein-
debürgermeister Andreas Busch wird 
er daher nun am 9. April um 11 Uhr zur 
Mahnung an die Schrecken des Krie-
ges und zur Erinnerung an die Opfer 
eine junge Eiche pfl anzen. „Es ist gera-
de jetzt so wichtig, an die Gräuel von 
Krieg und Vertreibung zu erinnern“, so 
Busch. 

Um 9 Uhr startet an diesem Tag auf 
dem Parkplatz vor der Kirche in Leh-
re eine Friedensradfahrt. Organisiert 

wurde sie vom Ratsmitglied Dr. Ommo 
Ommen, auch ihm ist aktives Erinnern 
sehr wichtig: „Mit den Ereignissen in 
der Ukraine gewinnt der Befreiungs-
termin ungewollt an Bedeutung und 
Aufmerksamkeit.“ Die Tour über rund 
8,5 Kilometer ist auf zwei Stunden an-
gesetzt und soll an historisch wichti-
gen Punkten und Erinnerungsorten in 
der Gemeinde Lehre vorbeiführen und 
am Pfl anzort der Friedenseiche enden.

Für die Pfl anzaktion und die Radtour 
sind Anmeldungen nicht notwendig. 
„Ich hoff e auf eine gute Beteiligung und 
danke Uwe Otte und Ommo Ommen 
für die Unterstützung dieser wertvol-
ler Erinnerungsarbeit“, so Heinrich 
Köther.
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Dorfansicht von Westen 1975: Links auf dem Bild sind die ersten Häuser des 

Baugebietes „Am Kirchfeld“ zu sehen. Die Waage am alten Bahnhof „Brunsrode/Flechtorf“ in den 1930-er Jahren.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 19April 2022             
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Wir wollen helfen!
LEHRE Schüler:innen des 10. Jahrgangs planen 

Hilfsaktion für die Ukraine

In diesen turbulenten Zeiten ha-

ben viele von uns Schülerinnen und 

Schülern den Wunsch, tätig zu wer-

den und zu helfen. Um nicht nur ein 

Zeichen der Solidarität zu setzen, 

sondern auch solidarisch zu han-

deln, plant die Klasse 10a der Ober-

schule Lehre eine Spendenaktion, 

um den Bürgerinnen und Bürgern 

aus der Ukraine zu helfen. 

Ziel der Klasse ist es, möglichst die 

gesamte Schulgemeinschaft zu mo-

tivieren ein bestimmtes Spendenzi-

el zu erreichen. Dafür sollen nun Fly-

er verteilt, Gespräche geführt und 

regelmäßige Durchsagen während 

des Schultages gemacht werden.

Wir werden hier über den weite-

ren Verlauf der Aktion berichten.

Tim Schmidt

Vorstellung eines neuen Lehrers
LEHRE Fragen an Herrn Weßels

Lieber Herr Weßels, Sie sind jetzt 

schon einige Monate Lehrkraft an 

unserer Schule. Nun möchten wir 

die Chance nutzen und Sie unseren 

Leser:innen vorstellen.

Warum haben Sie sich für die 
OBS Lehre entschieden? 

Ich hatte im letzten Jahr aus privaten 

Gründen einen Versetzungsantrag in 

die Region Braunschweig gestellt. Die 

OBS Lehre wollte mich gerne in ihrem 

Team haben und die Landesschulbe-

hörde hat dann sogar so entschieden, 

was mich sehr gefreut hat. 

Was hat Sie dazu gebracht 
Lehrer zu werden?

Ich denke, dass mein großer Bruder, 

der ebenfalls Lehrer ist, mich hier et-

was beeinflusst hat. Eine kleine Mo-

tivation war es auch, dass ich es ger-

ne besser machen wollte, als manche 

meiner damaligen Lehrerinnen und 

Lehrer. 

Macht es Ihnen Spaß 
zu unterrichten?

Meistens ja! Also nicht immer, aber 

ich finde, dass ein Beruf nicht immer 

Spaß machen kann.

Was macht Ihnen am meisten Spaß? 
Ich mag es, mir bestimmte Unter-

richtsstunden zu überlegen und sie 

dann durchzuführen, gerne mit ei-

ner besonderen Methode. Ansonsten 

schaue ich gerne, ob man den Unter-

richt mit irgendwelchen Extras aufpep-

pen kann – einem Spiel, einem Wett-

bewerb, einem Expertengespräch oder 

einer Betriebserkundung. 

Haben Sie in manchen Situationen
 keine Lust Lehrer zu sein? 

Ich gehe mal davon aus, dass keine 

Lehrkraft Lust an einer Unterrichts-

stunde hat, in der die Schülerinnen 

und Schüler demotiviert sind und eher 

negative Dinge zum Unterricht beitra-

gen. Auch viele organisatorische Auf-

gaben sind nicht wirklich mit Spaß ver-

bunden, aber das gehört nun mal dazu.

Aus welchen Gründen haben Sie 
genau ihre Hauptfächer gewählt? 

Meine eigentlichen Fächer sind Sport 

und Wirtschaft. An Sport war ich schon 

immer interessiert und habe auch län-

ger aktiv Volleyball gespielt. Daher 

wollte ich gerne Sport studieren und 

auch gerne Kindern und Jugendlichen 

etwas beibringen. Wirtschaft habe ich 

dann dazu gewählt, da das meiner Mei-

nung nach für die Schülerinnen und 

Schüler eine große Bedeutung hat. 

Wollten sie schon immer Lehrer sein?
Dieser Wunsch kam nach dem Abi-

tur Schritt für Schritt auf. Vorher hat-

te ich allerdings nie eine richtige Idee, 

was ich nach der Schule machen will.

Was möchten Sie noch 
gerne erreichen? 

Ich würde gerne den Fachbereich 

Wirtschaft an unserer Schule weiter-

entwickeln, speziell die Bereiche „Be-

ruflicher Kompetenzerwerb“ und „Be-

rufsorientierung“. Ich versuche gera-

de eine Schülerfirma zu gründen und 

Kontakte mit Unternehmen aus der 

Region zu schließen, um vielleicht eine 

Zusammenarbeit aufzubauen. 

Wenn Sie nicht Lehrer sein könnten,
 was wäre ihr Traumberuf? 

Ich glaube mein absoluter Traumbe-

ruf wäre Spieleentwickler und Spiele-

tester bei „Schlag den Star“ oder „Jo-

ko und Klaas gegen ProSieben“. Aber 

ich überlege mir gerne Spiele oder 

übernehme welche aus den Sendun-

gen und führe sie dann im Unterricht 

durch. 

Was ist Ihr Ziel im Unterricht und
 welche Methoden benutzten Sie?

Ziel jeder Unterrichtsstunde ist es 

für mich, dass die Schülerinnen und 

Schüler am Ende mehr wissen oder 

können als vorher. Am besten etwas, 

das ihnen im Leben weiterhilft. Wir le-

ben in einer komplizierten Welt, dar-

auf sollte das System Schule Jugendli-

che vorbereiten. Dazu möchte ich mei-

nen Beitrag leisten. Ich benutze gerne 

spielerische Methoden, um etwas Ab-

wechslung und Spaß in den Unterricht 

zu bringen, gleichzeitig müssen viele 

Schülerinnen und Schüler faires Spie-

len noch lernen.

Vielen Dank, dass Sie sich die 
Zeit genommen haben. 

Tim Schmidt

Zukunftspläne unserer Absolventen
LEHRE Schüler der Abschlussklassen geben Einblick

Es ist Frühling und aktuell bereiten 

sich gerade viele unserer Schülerin-

nen und Schüler des 10. Jahrgangs auf 

ihre Abschlussprüfungen vor. Ich habe 

mit drei Schülern ein Interview geführt 

und herausgefunden, was sie nach der 

Schule machen werden. 

Habt ihr schon Pläne, was ihr 
nach der Schule machen werdet?

Niklas Margraf: Nach der Schule 

werde ich weiter auf eine Berufsschu-

le gehen mit dem Schwerpunkt ,,Wirt-

schaft".

Jannek Bebenroth: Ich werde nach 

der Schule erstmal eine Menge aus-

schlafen und dann meine Fähigkei-

ten bei meinen Eltern auf dem Hof ein-

bringen.

Anonym: Nach der Schule gehe ich 

auf ein technisches Gymnasium.

Werdet ihr eure Mitschülerinnen 
und Mitschüler vermissen?

Niklas Margraf: Ich werde auf jeden 

Fall meine Mitschüler vermissen, weil 

man durch

diese neue Freunde gefunden hat 

und ich persönlich deswegen auch 

hoffe, dass der Kontakt auch nach der 

Schule bestehen bleibt. Durch die Klas-

senkameraden hat man immer wieder 

mal gute Laune bekommen, auch an ei-

nem Tag, der sonst vielleicht mal nicht 

so gut war.

Jannek Bebenroth: Ich werde nur 

ein paar vermissen aber auch einige 

der Lehrer.

Anonym: Klar werde ich sie vermis-

sen, wir waren schließlich jahrelang in 

einer Klasse.

Was werdet ihr an der Schule 
vermissen?

Niklas Margraf: In dieser Schule 

würde ich auf jeden Fall die Lehrer und 

Lehrerinnen vermissen, die uns seit 

der 5ten begleitet haben. Sie haben 

uns unterstützt, uns zugehört, uns ge-

holfen wo sie konnten, haben uns mo-

tiviert und aufgebaut und haben uns 

bisher so gut sie es konnten durch die 

Schulzeit gebracht. Außerdem werde 

ich auch all die Errinerungen, die im-

mer wieder aufkommen, wenn man 

spezifisch diese Schule betritt, vermis-

sen, an die man sich errinert.

Jannek Bebenroth: Ich würde in die-

ser schule nur die WPK Stunden und 

die Profilstunden vermissen.

Was sind eure Lieblingsfächer?

Niklas Margraf: Meine Lieblingsfä-

cher sind definitiv Englisch, Physik und 

(WPK) Musik.

JannekBebenroth: Meine Lieblings-

fächer sind Sport und generell die na-

turwissenschaftlichen Fächer.

Anonym: Mein Lieblingsfach ist Ge-

schichte.

Gibt es etwas, was ihr euren 
Mitschülerinnen und Mitschülern 
sagen möchtet, bevor ihr 
die Schule verlasst?

Niklas Margraf: Ich würde mich da-

für bedanken, dass die Schulzeit durch 

meine Mitschüler bereichert wurde.

Jannek Bebenroth: Ich würde mei-

nen Mitschülern sagen, dass sie noch 

deutlich an ihrem Sozialverhalten ar-

beiten müssen.

Was mögt ihr an der Schule?
Niklas Margraf: Ich gehe gerne in die 

Schule, um meine Freunde und Klas-

senkameraden zu sehen. Ansonsten 

ist einiges was man in der Schule lernt, 

halt wichtig.

Jannek Bebenroth: Ich mag die Men-

schen, die auf diese Schule gehen.

 Anonym: Die Schule ist an einigen 

Stellen sehr renovierungsbedürftig. 

Trotzdem gefällt es mir eigentlich ganz 

gut.

Würdet ihr eure Mitschülerinnen 
und Mitschüler nach dem 
Schulabschluss gerne wiedertreffen?

Niklas Margraf: Ich würde auf jeden 

Fall den Kontakt beibehalten, ja.

Jannek Bebenroth: Einige meiner 

Mitschüler würde ich gerne nochmal 

treffen, aber das sind sehr wenige.

Anonym: Ich hätte nichts dagegen.

Habt ihr ein gutes Gefühl, 
wenn ihr an eure Noten denkt?

Niklas Margraf: Ich habe bisher ein 

gemischtes Gefühl zu meinen Noten. 

In einigen Fächern weiß ich, dass ich 

sehr gut abschneiden werde, in den 

anderen dagegen etwas schlechter.

Jannek Bebenroth: Ich habe bei den 

meisten Noten ein gutes Gefühl.

Anonym: Ja, eigentlich schon.

Vielen Dank!

Maxim Graf

Wir
fahren mit

2G
in unseren 

Bussen!

Erlebnisreiche Tagesfahrten
Slubice – Einkaufstour zum „Polenmarkt“
21.05.,09.07.2022  nur 29,- €
Leipzig – individueller Bummel 
oder Zoobesuch 26.07.2022
inklusive Zoobesuch nur 51,- €
individueller Bummel nur 29,- €
Bremerhaven 12.04., 20.08.2022
inklusive Seefi schkochstudio nur 62,- €
individueller Besuch Havenwelten nur 33,- €
Jork – Zur Blüte und 
zur Ernte ins „Alte Land“
26.04., 31.08.2022
inkl. Obsthof-Express, Mittagessen,
Kaffee & Kuchen, Führung nur 58,90 €
Enschede – Einkaufsmarkt
30.04.2022  nur 34,- €
Kirchdorf – Zum Spargelessen an die 
Niedersächsische Spargelstraße
03.05., 15.06.2022
inklusive Spargel satt nur 51,90 €

Rahden-Tonnenheide – Spargel und Moor
12.05., 03.06.2022 
inklusive Spargel satt, Kaffeetrinken 
und Moorbahnfahrt nur 62,50 €

Krausnick – Tropical Islands
14.05.2022, inklusive Eintritt nur 72,- €

Cuxhaven / Duhnen – Die nördlichste 
Spitze Niedersachsens
28.05., 02.07., 16.07., 27.08.2022  nur 35,- €

Hannover – Internationaler Feuerwerks-
wettbewerb in den Herrenhäuser Gärten
28.05., 17.09.2022  nur 47,- €

Helgoland – Willkommen auf Deutschlands 
einziger Hochseeinsel 
28.05., 16.07., 27.08.2022
inklusive Seebäderschiff nur 66,90 €

Traumhafte Mehrtagesfahrten

Freuen Sie sich auf weitere Tages- und 
Mehrtagesreisen in 2022!

Ihr Reiseerlebnis wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

 Jetzt auch auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/



Jetzt Infos & buchen unter: 

Jetzt GRATIS-KATALOG anfordern
und weitere Reisen entdecken!

Seit November 2021 bieten wir alle unsere Reisen ausschließlich für vollständig gegen Covid-19 geimp� e und 
genesene Gäste an – die sogenannte 2-G-Variante kommt bei allen von Duckstein-Pollitz veranstalteten Reisen 
zum Einsatz (betri�   alle Gäste ab 18 Jahren bei Reiseantritt).

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 

Jetzt Infos & buchen unter: 

Jetzt GRATIS-KATALOG anfordern
und weitere Reisen entdecken!

Der Chiemsee – das Bayerische Meer
inkl. Schifffahrt zur Herreninsel, Schloss Herrenchiemsee, 

Stadtrundfahrt/-führung in München, Tagesausfl ug „Isarwinkel“

Hotel: „Luitpold am See“

Termin: 25.04. – 29.04.2022 ..........................................5 Tage/HP ab 599,00 € p. P.

Frühsommerfeeling am Bodensee
inkl. Stadtführung durch Konstanz, Inselführung „Die Schätze der Reichenau“, Besuch 

des Münsters St. Maria mit Schatzkammer und der Kirche St. Georg, Schifffahrt zur Insel 

Mainau inkl. Eintritt 

Hotel: gutes Mittelklassehotel

Termin: 30.05. – 02.06.2022 .......................................... 4 Tage/ÜF ab 459,00 € p. P.

Floriade 2022 
– Grandiose Weltgartenbauausstellung in Holland
inkl. Barockgartenanlage des Paleis Het Loo, Ausstellung Floriade in Almere inkl. 

Seilbahnfahrt über das Gelände, Stadtführung und Grachtenbootrundfahrt in Utrecht 

Hotel: 4-Sterne Amersfoort Berghotel

Termin: 17.06. – 20.06.2022 .......................................... 4 Tage/ÜF ab 529,00 € p. P.

Rundreise Südnorwegen 
– ein ganz besonderes Fleckchen Erde
Erleben Sie mit uns das bezaubernde Norwegen von Bergen bis Oslo inkl. HP, 

alle Fährpassagen, Schifffahrten und Fjord-Diplom, Ausfl ugsmöglichkeit Flambahnfahrt 

Voss-Myrdal 

Sie übernachten in guten 3-4-Sterne Hotels

Termin: 16.08. – 22.08.2022 ............................................... 7 Tage ab 999,00 € p. P.

5 Tage/HP ab 599,00  p. P.

inkl. Stadtführung durch Konstanz, Inselführung „Die Schätze der Reichenau“, Besuch 

inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

Wir inWir in LehreLehre



Schweizer

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

printo .deshirts
SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R

osenblatt
an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422
FON: 05308 6800 � F

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de
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